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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Wir verkaufen Ihr Elternhaus  
und den Nachlass –  
aus einer Hand.

Weißadlergasse 1–3  
35578 Wetzlar 
info@lebeschoen.de  
06441 444 27 34 
lebeschön.de
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www.stadtwerke-bad-homburg.de
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Alles für�deine FASSADE
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www.farben-scheller.de
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61352�Bad�Homburg

SOMMERKURSE
in Königstein und Bad Homburg
27.06. – 04.07.2026
01.08. – 08.08.2026
in Oberursel
04.07. – 11.07.2026
25.07. – 01.08.2026

in Kronberg
11.07. – 18.07.2026

in Friedrichsdorf
18.07. – 25.07.2026

JEWEILS VON 10-13 UHR

Ein Nachmittag im Rahmen des

Bad Homburger Sommer 2026

Pop-Up-Lounge
& Impro-Theater

30. Juli | ab 13 Uhr

www.louisenarkaden.de

Drei Wochen lang Kulturvielfalt unter freiem 
Himmel – 40 Jahre Bad Homburger Sommer

Bad Homburg (iba/hw) – Die Kurstadt feiert 
ein besonderes Jubiläum: Von Freitag, 10. 
Juli, bis einschließlich Samstag, 1. August, 
lädt der 40. Bad Homburger Sommer zu ei-
nem abwechslungsreichen Kulturprogramm 
in den Kurpark und an zahlreiche weitere 
Spielorte der Stadt ein. 
„Seit vier Jahrzehnten steht das traditionsrei-
che Festival für hochkarätige Unterhaltung, 
kulturelle Vielfalt und unvergessliche Som-
merabende unter freiem Himmel. Was 1986 
begann, hat sich zu einem festen Bestandteil 
des kulturellen Lebens in Bad Homburg und 
zu einem Publikumsmagneten weit über die 

Stadtgrenzen hinaus entwickelt. Generationen 
von Besucherinnen und Besuchern verbinden 
persönliche Erinnerungen mit dem Festival, 
das Jahr für Jahr Menschen unterschiedlichs-
ter Altersgruppen zusammenbringt“, betont 
Oberbürgermeister Alexander W. Hetjes. „Das 
Jubiläumsprogramm verbindet beliebte Tradi-
tionen mit neuen Impulsen und zeigt ein-
drucksvoll, wie vielfältig der Bad Homburger 
Sommer bis heute ist. Auch nach 40 Jahren 
bleibt das Erfolgsrezept unverändert: ein viel-
seitiges, hochwertiges Programm in besonde-
rer Atmosphäre, das Kultur für alle erlebbar 
macht und den Sommer in Bad Homburg 
prägt. Wir freuen uns darauf, dieses besondere 
Jubiläum mit zahlreichen Gästen zu feiern“, 
so Holger Reuter, Kurdirektor und Geschäfts-
führer der Kur- und Kongreß-GmbH.

Das lebende Nähkästchen
Vergangene Woche saß Otto Mayr zwischen 
Oberbürgermeister Hetjes („Mayr hat den 
Bad Homburger Sommer damals aus der Tau-
fe gehoben!“) und Kurdirektor Reuter im 
Kurhaus und erzählte, wie das mit dem Kul-
tursommer dereinst anfing: „30.000 D-Mark, 
das war 1986 unser gesamtes Budget, wohl-
gemerkt: für die kompletten drei Wochen. Bei 
der Gruppe ‚Flatsch!‘ hatten wir unter ande-
rem angefragt, da spielte ja damals der Gerd 
Knebel, bevor der mit ‚Badesalz‘ groß wurde. 
Die wollten aber so viel und so spezielles Ca-
tering haben, das ging einfach nicht. Als die 

dann merkten, was hier los ist, wollten sie 
doch unbedingt hier spielen, denen sagten wir 
aber dankend ab.“ Mayr musste kichern, als 
er eine Anekdote nach der anderen zum Bes-
ten gab, „dabei war das nicht einmal mein 
Hauptjob. Damals war ich eigentlich Sozial-
arbeiter im e-werk. Aber irgendwie habe ich  
für den Kultursommer immer die Zeit gefun-
den, zum Beispiel für das Organisieren der 
Beachparty: Da haben wir 15 LKW-Ladun-
gen Sand angekarrt, das war ein Akt!“

Festlicher Auftakt und Konzerte
Eröffnet wird der Jubiläumssommer am Frei-
tag, 10. Juli, mit dem Konzert „The Right 
Thing – Tribute to Simply Red“ auf der Som-
merbühne vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad. 
Die Wahl des Eröffnungskonzerts ist dabei 
kein Zufall: Mit ihrem Welthit „Holding Back 
the Years“ feierten Simply Red im Jahr 1986, 
dem Geburtsjahr des Bad Homburger Som-
mers, ihren internationalen Durchbruch.
In den folgenden Wochen sorgen weitere Tri-
bute-Shows, unter anderem zu U2, Simon & 
Garfunkel, Oasis sowie zur Musik der 1980er 
Jahre (von der Gruppe „RE80s – A tribute to 
New Wave“), für musikalische Höhepunkte. 
Den festlichen Abschluss bildet am 1. August 
das traditionelle Konzert des Jo-
hann-Strauß-Orchesters Wiesbaden mit an-
schließendem Jubiläumsfeuerwerk am Kai-
ser-Wilhelms-Bad.

(Fortsetzung auf S. 3)

 frankfurt@pflegehelden.de   
 0163 - 40 98 875

Ihre individuelle 
24-Stunden-Pflege

Ganz in weiß, zwar ohne Blumenstrauß, dafür mitten im Kurpark: Bei der „Klassiknacht in Weiß“ am Sonntag, 12. Juli, wird ausnahmsweise 
einmal etwas strenger auf den Dresscode geschaut werden.� Foto: Ulrich Häfner
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V E R A N S T A L T U N G E N
Bad Homburg

Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, archäo-
logische Grabungen und Funde“, „Linearbandkera-
mik & Keltenzeit von rund 5600 – 50 vor Christus“, 
Dauerausstellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimat-
stube Am Alten Rathaus 9,  jeden  
1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, (und nach Vereinba-
rung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwer-
tung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlenbach – 
Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Ober-Erlenbach: Unser Dorf in Gemälden und 
Zeichnungen“, Werke von 18 Künstlern, die das Dorf 
mit Farbe und Stift festgehalten haben, Museum Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, Öffnungszeiten: je-
den 1. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal 
genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
„Ortsgeschichte“, Dauerausstellung und Sonderaus-
stellung „Gemälde von zwei Generationen“, Muse-
um Kirdorf, Am Kirchberg 41, Öffnungszeiten: Sonn-
tag, 15-17 Uhr, außer in den Schulferien
Bentley, das beste Auto seiner Klasse, Dauerausstel-
lung, Central Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„150 Jahre Waldlust – Quellen und Gewässer in 
Gonzenheim“, (Brendel‘sche Mühle), Sonderausstel-
lung im Heimatmuseum Gonzenheim, Am Kitzenhof 
4, sonntags von 15-17 Uhr, außer in den hessischen 
Schulferien, sowie nach Vereinbarung, (bis 20. De-
zember)
P.J. Mêne bis H.R. Freder – Skulpturen der Samm-
lung, Westflügel des Museums Gotisches Haus, Goti-
sche Allee 1, Öffnungszeit: dienstags 14-17 Uhr, (bis 
31. Dezember)
„Bilder aus Israel – Zeitgeschichte schwarz-
weiß“, außerordentliche Schwarz-Weiß-Aufnahmen 
der Künstlerin Astrid Schmidt von Jerusalem bis 
Akko im Norden und Eilat im Süden, von Tabgha 
am See Genezareth, dem Künstlerdorf Ein Hod, dem 
Kibbuz Gal-Ed bis zu den Stränden von Tantura und 
Aschdod, Stadtarchiv in der Villa Wertheimber, 
Tannenwaldallee 50, Öffnungszeiten: Dienstag 9- 
16 Uhr, Mittwoch 14-19 Uhr, Freitag 9-12 Uhr
„Vogelperspektiven – Die Vögel und wir“, „wel-
che Bedeutung haben Vögel für unsere menschliche 
Identität – und welchen Wert messen wir ihnen in 
unserer Welt bei?“, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 (Eingang Doro-
theenstraße), Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 
14-19 Uhr, Samstag und Sonntag: 10-18 Uhr, (bis 9. 
August)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat, „Gäste 
sind herzlich willkommen“, Vereinshaus Dornholz-
hausen, Raum „Landgraf-Friedrich-Stube“, Saalburg-
straße 128, 19.15 Uhr
„Inbetween“, „Materia ArtCollective“, die Aus-
stellung vereint Werke der Künstlerinnen Anne 
Killat, Claudia Fründ, Maria Eggenkemper und 
Maria Stoltefaut und widmet sich den Zwischen-
räumen menschlicher Erfahrung – zwischen Auf-
bruch und Ankunft, Nähe und Distanz, Fragilität 
und Stärke, die gezeigten Gemälde und Skulpturen 
setzen sich mit Spannungen zwischen Selbstbild 
und Fremdwahrnehmung, zwischen innerem Erle-
ben und äußerer Erwartung auseinander, Magistrat, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 
16, Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 16-19 
Uhr, Samstag und Sonntag 14-18 Uhr, (bis 2. Au-
gust)
„Hanneke Beaumont – Between Matter and 
Mind“, Galerie Scheffel, Jakobshallen, Dorotheen-
straße 5, Eintritt frei, Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Freitag 14-19 Uhr und Samstag 11-15 Uhr, (bis zum 
8. August)

Veranstaltungen

Freitag, 10. Juli
Stadtführung, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tou-
rist-Info im Kurhaus, 15-16.30 Uhr
Bad Homburger Sommer – mit der Band „The 
Right Thing“, die mit „Holding Back the Years“ 
1986 – dem Geburtsjahr des Bad Homburger Som-
mers – ihren ersten Welthit hatten, Eröffnung des 40. 
Bad Homburger Sommers mit einer „Tribute an
Simply Red“, Kur und Kongress, Sommerbühne der 
Taunus Sparkasse vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 
19.30-22 Uhr
Bad Homburger Sommer – Spielmann Habakuk, 
Kinderprogramm, Magistrat, Gonzenheim, Kirchgas-
se 3 a, 16.30-17.15 Uhr
Bad Homburger Sommer – Café Melange,  
Kaffeehausmusik mit dem Kurensemble, Kur und 
Kongress, Gonzenheim, Kirchgasse 3 a, 15-17 Uhr

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst �  
Bürgerhospital�  
Krankenhaus Nordwest Frankfurt

Alle Standorte unter: 
https://www.bereitschaftsdienst-hessen.de/

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Freitag, 10. Juli und  
Samstag, 11. Juli
Risografie-Workshop: „Vögel“, Drucken mit dem 
Risografen, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / 
Eingang Dorotheenstraße, 18-20.30 Uhr

Freitag, 10. Juli bis  
Sonntag, 12. Juli
Bad Homburger Sommer – Kinder-Rallye Bad 
Homburg, Aktionsgemeinschaft Bad Homburg,  
Rallye-Heft schnappen und los geht‘s, Kinder bis 14 
Jahre, Innenstadt

Samstag, 11. Juli
Konzert, Orgelmatinée, Kuratorium Bad Homburger 
Schloss, Schlosskirche, 11-12 Uhr
Weinfest, Interessengemeinschaft Ober-Erlenbach, 
Platz vor der St.-Martins-Kirche, Martins-Kirchstra-
ße 14, 18-24 Uhr
Bad Homburger Sommer – Stadtrundfahrt mit 
dem Fahrrad zu historischen Orten, Kur und Kon-
gress, Landgrafendenkmal im Kurpark, Augusta- 
Allee 10, 15-18 Uhr
Bad Homburger Sommer – Picknick im Kurpark, 
„The Gatsby Walkers“, Kur und Kongress, Wiese am 
Schwanenteich, 16-18 Uhr
Bad Homburger Sommer – Sommernachtsball, 
mit der „Remember Showband“, Kur und Kongress, 
Kurhaus, 19.30-24 Uhr

Sonntag, 12. Juli
Sonntagsführung durch die Ausstellung „Vogel-
perspektiven“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 
15 / Eingang Dorotheenstraße, 11.30 Uhr 
Führung Tannenwaldallee, Treffpunkt: Schlosshof an 
der Zeder, Eingang Dorotheenstraße, Magistrat, 15-18 Uhr
Weinfest, Interessengemeinschaft Ober-Erlenbach, 
Platz vor der St.-Martins-Kirche, Martins-Kirchstra-
ße 14, 18-24 Uhr

V E R A N S T A L T U N G E N
Friedrichsdorf

Bad Homburger Sommer – Ökumenischer Stadt-
gottesdienst mit Live Band, Bad Homburger christ-
liche Gemeinden, Musikpavillon im Kurpark, Brun-
nenallee, 17-18 Uhr
Bad Homburger Sommer – Klassiknacht in Weiß, 
„Viva España“, Kur und Kongress, Sommerbühne 
der Taunus Sparkasse vor dem Kaiser-Wilhelms-
Bad, 19-21.30 Uhr

Montag, 13. Juli
Café Zugvogel – Sommertour 2026, Zentrum für 
Jugendberatung und Suchthilfe für den Hochtau-
nuskreis, Jubiläumspark, 15-20 Uhr
Bad Homburger Sommer – Tango im Park, „La 
Royal Tango”, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 19.30-21.30 Uhr

Dienstag, 14. Juli
Bad Homburger Sommer – Café Melange, Kur und 
Kongress, Herz-Jesu-Kirche, Heuchelheimer Straße 
92 a, 15-17 Uhr
Café Zugvogel – Sommertour 2026, Zentrum für 
Jugendberatung und Suchthilfe für den Hochtau-
nuskreis, Jubiläumspark, 15-20 Uhr
Bad Homburger Sommer – Clownin Augustine, 
Kur und Kongress, Herz-Jesu-Kirche, Heuchelheimer 
Straße 92 a, 16-17 Uhr
Konzert, „Tannenwaldsoiree“ mit dem Trio „Smile 
for me“, Förderverein Kleiner Tannenwald, Tannen-
wald, Mariannenweg, 19-20.30 Uhr
„Bad Homburg von A bis Z“, ein Streifzug in Bil-
dern durch die Stadt mit Heidi Delle, Kur und Kon-
gress, „KongressCenter“, Louisenstraße 58, 19.30- 
21 Uhr

Mittwoch, 15. Juli
Café Zugvogel – Sommertour 2026, Zentrum für 
Jugendberatung und Suchthilfe für den Hochtau-
nuskreis, Jubiläumspark, 15-20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 9. Juli
Stern-Apotheke, Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 10. Juli
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, 06172-23021

Samstag, 11. Juli
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Sonntag, 12. Juli
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406

Montag, 13. Juli
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 14. Juli
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Mittwoch, 15. Juli
Kronen-Apotheke, Frankfurt, 
Georg-Wolff-Straße 1, Tel. 069-573379
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 16. Juli
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Freitag, 17. Juli
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Samstag, 18. Juli
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Sonntag, 19. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680
Saalburg-Apotheke, Frankfurt, 
Homburger Landstraße 674, Tel. 069-95049081

Ausstellung
„Raum und Fläche erzählen Geschichten“, Bilder 
von Angela Preijs, die in den Dialog mit dem Be-
trachter gehen und zum Fenster werden, Schwendt & 
Rauschel Immobilien, Hugenottenstraße 79, (mehre-
re Monate)

Samstag, 11. Juli
Workshop, „Salsa/Bachata“ mit Tanztrainerin Mo-
nika Bauer, Forum, Dreieichstraße 22, 14-17 Uhr
Mittwoch, 15. Juli
Gesprächskreis für Trauernde, Hospizdienst 
Friedrichsdorf, Anmeldung ist unbedingt erforder- 
lich unter Telefon 06172-2850044 oder per E-Mail 
an info@hospizdienst-friedrichsdorf.de, in den 
Räumen des Hospizdienstes, Professor-Wagner-
Straße 3, 18-19.30 Uhr

Führung und Turmbesteigung  
mit Geschichte und Weitblick
Bad Homburg (hw) – Die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen (SG) veranstal-
ten am Samstag, 18. Juli, um 14.30 Uhr die 
Führung „Hoch hinaus: Der Weiße Turm und 
seine wechselvolle Geschichte“, die sich an 
Erwachsene und Kinder ab acht Jahren rich-
tet. Der Weiße Turm war der Bergfried der 
Burg Hohenberg. Landgraf Friedrich II. ließ 
ab 1679 sein Barockschloss errichten, nur der 
Weiße Turm blieb stehen. Seitdem überragt er 
weit sichtbar das Schloss und ist das Wahrzei-
chen der Stadt Bad Homburg. 
Nach der Führung durch den Weißen Turm 
bietet sich von der Turmstube eine großartige 
Aussicht über Bad Homburg bis zum Taunus 
und nach Frankfurt. Die Teilnahme kostet  

9 Euro, ermäßigt 5 Euro. Tickets können un-
ter www.schloesser-hessen.de/veranstaltun-
gen erworben werden.
Seit 80 Jahren erhalten, erforschen und be-
treuen die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Hessen 48 einzigartige Zeugnisse der Landes-
geschichte – ehemalige fürstliche Residen-
zen, Orte der Klosterkultur, Ensembles der 
Gartenkunst und viele einzelne Denkmale. 
Ziel der Arbeit ist es, Menschen für die Zeug-
nisse der Vergangenheit zu begeistern und ih-
nen Raum für Erleben, Inspiration und Rekre-
ation zu bieten. Wir tragen dazu bei, dass Kul-
turdenkmale als historische Orte kulturelle 
Identität stiften, Orientierung geben und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern.

Der „Weiße Turm“ im Schloss als Wahrzeichen von Bad Homburg � Foto: SG, Stefan Schmitt

Sonntag, 12. Juli
„Rund um die Briefmarke“, Tausch- und Bera-
tungstag des Briefmarken-Vereins Friedrichsdorf, 
9.30 bis 12 Uhr, Seniorentreff, Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 29A.

Mittwoch, 15. Juli 
„Meet&Middach“, Mittagessen im Nachbarschafts-
treff, am Eisspeicher 1-3 in 61381 Friedrichsdorf, 
12 Uhr, Anmeldung unter Telefon 0163-7907706 oder 
per E-Mail an meetandmiddach@caritas-taunus.de.

Kino in Friedrichsdorf  
Das Kino in Friedrichsdorf (Filmtheater Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-1039, www.ki-
nokoeppern.de) hat bis zum Ende der Ferien Som-
merpause.
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Die auflagenstärksten  
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote 

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Mittelstands- und Wirtschaftsunion 
lädt zur Unternehmensbesichtigung ein
Bad Homburg (hw) – Die Mittelstands- und 
Wirtschaftsunion (MIT) Hochtaunus lädt 
Mitglieder, Freunde, Förderer sowie interes-
sierte Gäste am Freitag, 10. Juli, um 19 Uhr 
zu ihrem Freitagsstammtisch mit Unterneh-
mensbesichtigung bei der FV Frankfurter 
Vermögen AG am Rathausplatz 1 in Bad 
Homburg ein.
Im Mittelpunkt des Abends stehen Einblicke 
in die Arbeit des Bad Homburger Unterneh-
mens sowie aktuelle Entwicklungen auf den 
internationalen Kapitalmärkten. Der Gründer 
und Vorstand der FV Frankfurter Vermögen 
AG wird eine Einschätzung zur Lage der Fi-

nanzmärkte geben und im Anschluss in einer 
offenen Fragerunde für Fragen rund um das 
Thema Kapitalmarkt zur Verfügung stehen.
Nach der Unternehmensvorstellung erhalten 
die Besucherinnen und Besucher bei einer 
Führung die Gelegenheit, einen Blick hinter 
die Kulissen des Unternehmens zu werfen. 
Zudem können die im Rahmen einer Vernis-
sage ausgestellten Kunstobjekte besichtigt 
werden. Den Abschluss bildet ein gemeinsa-
mer Austausch bei Snacks und Getränken.
Die MIT Hochtaunus bittet um eine Anmel-
dung per E-Mail an mittelstandsunion@cdu-
hochtaunus.de. 

(Fortsetzung von S. 1)
Stefanie Kürten von der Kur- und Kon-
greß-GmbH erklärte die Abweichung vom 
üblichen Zeitplan: „Normalerweise fing der 
Kultursommer immer eine Woche vor den 
Sommerferien an. Aber aufgrund der Bad 
Homburg Open mussten wir den Zeitplan an-
passen, deswegen finden jetzt die kompletten 
drei Wochen in den Sommerferien statt.“
Viele Programmpunkte, die heute fest mit 
dem Bad Homburger Sommer verbunden 
sind, begleiten das Festival bereits seit 
Jahrzehnten. Die Konzerte vor dem Kai-
ser-Wilhelms-Bad gehören seit 1988 zum 
Programm, die Sommernachtsbälle werden 
seit dem ersten Festivaljahr veranstaltet, und 
der beliebte Flohmarkt auf der Brunnenallee 
lockt bereits seit 1991 zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher an. Auch das Picknick im 
Kurpark, die „Musik zum Träumen“ (die heu-
tigen Tannenwaldsoireen), das Sommerkino 
sowie zahlreiche Kinderveranstaltungen und 
Theaterangebote prägen seit vielen Jahren das 
Gesicht des Festivals.

Klassik, Jazz und ganz in weiß
Zu den musikalischen Höhepunkten zählt die 
„Klassiknacht in Weiß“ (Mayr: „Dazu hatten 
wir in einem Jahr kiloweise Papierschnipsel 
auf das Dach des Kurhauses geschleppt – und 
dann haben wir die Laubbläser angeworfen, 
der ganze Park war weiß!“), die das Publikum 
in diesem Jahr unter dem Motto „Viva Es-
paña“ auf eine klangvolle Reise nach Spanien 
mitnimmt. Werke von Georges Bizet, Mau-
rice Ravel und spanischen Komponisten ver-
sprechen einen besonderen Sommerabend im 
Kurpark. Ergänzt wird das Programm durch 
das beliebte „Tango im Park“, die Tannen-
waldsoireen, Schöppche-Jazz, Musik & Ge-
babbel im BeachGarden sowie zahlreiche 
weitere Konzerte zwischen Jazz, Swing, 
Lounge, Klassik und Pop.

Kultur für die ganze Familie
Der Bad Homburger Sommer richtet sich be-
wusst an Besucherinnen und Besucher aller 
Generationen. Kinder dürfen sich auf Clown-
shows, Märchenaufführungen, Mitmach-Hör-
spiele und das obligatorische Kasperltheater 
freuen – dieses Mal rettet Kasperl den Kurdi-
rektor, Gastauftritt inklusive: Reuter spielt 
Reuter! Und auch Kabarett, Poetry Slam sow-
ie Sommertheater haben ihren festen Platz im 
Festivalprogramm. Mit Frank Fischer und 
Özgür Cebe stehen zwei renommierte Kaba-
rettisten auf der Bühne. Das NN Theater Köln 
gastiert mit einer humorvollen Sher-
lock-Holmes-Adaption, während Bernd La-
frenz erneut Shakespeare auf seine unver-

wechselbare Weise interpretiert. Darüber hin-
aus verbinden mehrere geführte Fahrrad-
touren Kultur, Geschichte und Naturerlebnis. 
Unter fachkundiger Leitung werden histor-
ische Orte, alte Verkehrswege und kulturelle 
Besonderheiten Bad Homburgs und der Re-
gion erkundet.
Ein wichtiger Bestandteil des Festivals bleibt 
außerdem der „Bad Homburger Sommer auf 
Reisen“. Mit Café Melange und Kinderpro-
grammen macht die Veranstaltungsreihe er-
neut in verschiedenen Stadtteilen Station. 
Gleichzeitig feiert diese erfolgreiche Reihe 
2026 ihr 30-jähriges Bestehen.

Film, Party und junge Formate
Verschiedene Veranstaltungsformate haben 
ihren festen Platz im Jubiläumsprogramm. 
Der Poetry Slam, die Silent Disco oder die 
„SommerBeats“ auf der Schlossgarage spre-
chen insbesondere auch jüngere Besucherin-
nen und Besucher an. Beliebt sind auch die 
Open-Air-Kinoabende im Kurpark. Mit der 
Kinopolis Sommer Lounge werden die Fil-
mabende zudem um ein stimmungsvolles 
Rahmenprogramm ergänzt – dieses Jahr gibt 
es den achtfach oscarnominierten Film 
„Konklave“ (die Verfilmung basiert auf dem 
gleichnamigen Roman von Robert Harris) 
sowie „Alter weißer Mann“ mit „Ta-
tort“-Kommissar Jan Josef Liefers zu sehen.
Der Bad Homburger Sommer wird unterstützt 
durch die Premiumpartner Taunus Sparkasse 
und François Blanc-Spielbank Bad Homburg, 
den Projektpartner Kinopolis Bad Homburg, 
die Classic Partner FERI AG und Living At 
Home GmbH, die Hotelpartner Steigenberger 
Bad Homburg, Maritim Bad Homburg und 
Komfort Hotel Bad Homburg, Weller Bad 
Homburg, die Gastronomiepartner Schlem-
merexpress Bad Homburg, Gambrinus KG 
und Orangerie im Kurpark, die Veranstaltung-
spartner Förderverein Kleiner Tannenwald 
und SGK Bad Homburg sowie die Stadt Bad 
Homburg.
Trotz der Premiumpartner und Sponsoren ist 
ein dreiwöchiges Kulturprogramm noch ein 
finanzieller Kraftakt; wie bereits im vergan-
genen Jahr besteht deswegen auch 2026 die 
Möglichkeit, den Bad Homburger Sommer 
mit einer Spende zu unterstützen. Hierfür ste-
hen vor der Tourist-Info im Kurhaus sowie im 
Eingangsbereich des Kur-Royal die bekannt-
en Spendensäulen mit dem Bad Homburger 
Hut bereit. Darüber hinaus sind On-
line-Spenden möglich. Interessierte finden 
den Spendenbutton auf der Startseite von 
www.bad-homburger-sommer.de. 
Weitere Informationen zum Programm gibt es 
unter www.bad-homburger-sommer.de.

40 Jahre Bad Homburger Sommer…

Der Naturpark Taunus lädt zu 
sommerlichen Entdeckungen ein
Hochtaunus (how) – Ob Naturerlebnis, Ge-
schichte oder Familienabenteuer – der Juli 
bietet zahlreiche Möglichkeiten, den Taunus 
aktiv zu entdecken. Der Naturpark Taunus 
hält im Juli abwechslungsreiche Wanderun-
gen, spannende Führungen und besondere Er-
lebnisse in der sommerlichen Natur bereit.
Sonntag, 12. Juli – Bergerlebnis Altkönig, 
798 Meter: Die Wanderung führt zu den be-
eindruckenden keltischen Ringwällen auf 
dem Altkönig und bietet herrliche Ausblicke 
über den Taunus. Eine Einkehr unterwegs 
rundet das Bergerlebnis ab. Ort: Parkplatz 
Schardtwald, Falkenstein, 10 Uhr, 7 Euro.
Sonntag, 12. Juli – Auf den Spuren der 
Wildkatze: Rund um den Winterstein geht es 
durch abwechslungsreiche Natur auf den 
Spuren der Wildkatze. Mit schönen Ausbli-
cken verläuft der Rückweg über das Römer-
kastell Kapersburg und über den Limeserleb-
nispfad. Ort: Naturpark-Parkplatz „Winter-
stein“, Ober-Mörlen, 12 Uhr, 7 Euro.
Mittwoch, 15. Juli – Wandern am Nachmit-
tag: Diese Tour lädt dazu ein, den Wald am 
Glaskopf bewusst und aus verschiedenen 
Blickwinkeln wahrzunehmen. Naturbeobach-
tung und Entschleunigung stehen dabei im 
Vordergrund. Ort: Tenohütte am Glaskopf – 
Waldandachtsplatz, 16 Uhr, 7 Euro.
Freitag, 17. Juli – Outdoor-Escape-Game: 
Taunus Escape: Bei diesem Familienaben-
teuer werden Hinweise gesucht, Rätsel gelöst 
und spannende Geheimnisse des Waldes ent-
deckt. Ein Outdoor-Erlebnis für kleine und 
große Forschende. Ort: Forstamt Weilburg, 16 
Uhr, Erwachsene 5 Euro, Kinder, 6 bis 13 
Jahre 3 Euro, Kinder, 0 bis 5 Jahre kostenfrei.
Samstag, 18. Juli – Gickelsburg im Juli: 
Die Wanderung führt zum geheimnisvollen 
Ringwall der Gickelsburg und auf die Spuren 

der Kelten. Dabei eröffnen sich spannende 
Einblicke in Geschichte und Landschaft des 
Taunus. Ort: Bushaltestelle „Sportzentrum 
Nord-West“, Bad Homburg, 12 Uhr, 7 Euro.
Sonntag, 19. Juli – „Ich bin dann mal  
(gaaanz kurz) weg…“: Auf dem Jakobsweg 
geht es zur Kirchenruine Pfannstiel, einem 
besonderen Ort mit spannender Geschichte. 
Eine kleine Verköstigung ist im Preis enthal-
ten. Ort: Parkplatz Tiergarten Weilburg, 14 
Uhr, Erwachsene 12 Euro, Kinder, 6 bis 13 
Jahre 6 Euro, Kinder, 0 bis 5 Jahre kostenfrei.
Sonntag, 19. Juli – Sonntags in Eppstein: 
Die monatliche Überraschungstour rund um 
Eppstein bietet abwechslungsreiche Wande-
rungen durch die Natur. Die genaue Route 
wird erst zum Tourstart bekanntgegeben. Ort: 
Bahnhof Eppstein, 12 Uhr, 7 Euro. 
Sonntag, 26. Juli – „Vierjahreszeiten-Wan-
derung im Hardtwald: Sommerloch? Von 
wegen!“: Die Sommertour im Hardtwald wid-
met sich den faszinierenden Kreisläufen des 
Waldes und der Bedeutung des Bodens. Mit 
offenen Sinnen werden die Veränderungen der 
Natur erkundet. Ort: Eingang Kaiser-Wil-
helms-Bad, Bad Homburg, 10.30 Uhr, 7 Euro.
Donnerstag, 30. Juli – After-Work-Wande-
rung: Nach Feierabend gemeinsam durchat-
men und die Natur genießen. Die entspannte 
Wanderung bietet Gelegenheit, den Tag aktiv 
ausklingen zu lassen. Ort: Taunus-Informati-
onszentrum Oberursel, 18 Uhr, kostenfrei.
Für alle aufgeführten Touren ist eine Anmel-
dung über die Website des Naturparks unter 
www.naturpark-taunus.de/veranstaltungen 
oder unter Telefon 06171-979070 erforder-
lich. So können Teilnehmende bei Bedarf 
über kurzfristige Änderungen informiert wer-
den. Die Anmeldung ist mit wenigen Ausnah-
men bis 2,5 Stunden vor Tourbeginn möglich.

Ein Geburtstags-Rap für den OB
Bad Homburg (eh) – Wenn ein Oberbürger-
meister Geburtstag hat, müssen es nicht immer 
Blumen, Grußkarten oder offizielle Glückwün-
sche sein. Manchmal darf es auch ein bisschen 
ungewöhnlicher, heiterer und vor allem rhyth-
mischer werden: Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes bekam zu seinem Geburtstag am 7. Juli 
einen eigens für ihn gedachten Rap geschenkt. 
Die musikalische Überraschung kam von der 
Kasperl Kompanie beziehungsweise aus dem 
Umfeld des Theaterpädagogischen Instituts. 
Otto Mayr informierte kurz per E-Mail über 
das besondere Geschenk: „Wie Sie alle be-
stimmt wissen, hat der OB Geburtstag. Wir 
haben ihm einen Rap geschenkt.“ Mehr Worte 
brauchte es eigentlich nicht – denn die rund 
zweieinhalbminütige Audiodatei sprach für 
sich. Mit dem Geburtstags-Rap setzte die 
Kasperl Kompanie ein fröhliches, augenzwin-

kerndes Zeichen der Wertschätzung, das un-
seren Oberbürgermeister Hetjes und seine 
Arbeit sehr treffend charakterisiert. Statt einer 
förmlichen Gratulation gab es einen musikali-
schen Gruß mit Ohrwurm-Potenzial. Der 
Song „Geburtstagsvibes in der Stadt“ ist per-
sönlich, kreativ und ganz im Sinne eines le-
bendigen Miteinanders in der Stadt. So wurde 
der Ehrentag von Oberbürgermeister Alexan-
der Hetjes um eine originelle Note reicher. 
Und vielleicht bleibt nach diesem Geschenk 
nicht nur ein Lächeln, sondern auch ein klei-
ner Reim im Ohr hängen.
Auch die Bad Homburger Woche gratuliert 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes herzlich 
zum Geburtstag und wünscht ihm für das 
neue Lebensjahr Gesundheit, Freude sowie 
weiterhin viel Erfolg und Tatkraft für seine 
verantwortungsvolle Aufgabe.



Polizei und Bürgermeister gemeinsam für mehr Sicherheit
Bad Homburg (hw) – Uniformen in der Fuß-
gängerzone, direkte Ansprachen und konse-
quente Kontrollen: Am vergangenen Freitag 
haben Stadtpolizei und Landespolizei ge-
meinsam mit Bürgermeister Dr. Oliver Jedy-
nak Kontrollen auf der Louisenstraße durch-
geführt und damit ein deutliches Zeichen für 
Ordnung, Rücksichtnahme und Präsenz im 
öffentlichen Raum gesetzt.
Die Stadtpolizei war dabei im Rahmen ihrer 
regulären Aufgaben vor Ort. Die Landespoli-
zei unterstützte den Einsatz, um gemeinsam 
einen besonderen Schwerpunkt auf die Ein-
haltung der geltenden Regeln zu legen. Im 
Fokus der Kontrollen standen insbesondere 
Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer sowie 
Nutzerinnen und Nutzer von E-Scootern. 
Während das Radfahren in der Louisenstraße 
lediglich zwischen 20 und 9 Uhr erlaubt ist, 

gilt tagsüber ein Fahrverbot. Verstöße werden 
mit einem Bußgeld von 25 Euro geahndet. E-
Scooter dürfen die Fußgängerzone grundsätz-
lich nicht befahren; hier beträgt das Bußgeld 
50 Euro.
Im Verlauf der Kontrollen konnten einige Ver-
stöße festgestellt werden, die unmittelbar mit 
einem Bußgeld geahndet wurden. Ziel der 
Maßnahme ist es, die Sicherheit und die Auf-
enthaltsqualität in der stark frequentierten 
Fußgängerzone weiter zu erhöhen.
„Die Louisenstraße ist ein zentraler Aufent-
haltsbereich in unserer Stadt. Regeln gelten 
hier für alle gleichermaßen – und wir sorgen 
gemeinsam mit der Landes- und Stadtpolizei 
dafür, dass sie auch eingehalten werden. Nur 
so können wir Sicherheit und ein gutes Mitei-
nander gewährleisten“, sagt Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak.
Der gemeinsame Einsatz unterstreicht den 
klaren Tenor: Für Sicherheit und Ordnung in 
der Louisenstraße ziehen Stadtverwaltung, 
Stadtpolizei und Landespolizei an einem 
Strang. Die Stadtpolizei wird auch weiterhin 
regelmäßig vor Ort Präsenz zeigen und für die 
Einhaltung der geltenden Regeln sorgen.

Neue „Schutzfrau vor Ort“ 
Neben den Kontrollen wurde auch die neue 
„Schutzfrau vor Ort“ vorgestellt: Sina Döll 
übernimmt künftig gemeinsam mit Martin 
Scheiber die Betreuung der Bürgeranliegen in 
Bad Homburg und Friedrichsdorf und steht 
als direkte Ansprechpartnerin für Fragen, 
Hinweise und Anliegen aus der Bevölkerung 
zur Verfügung.
Die 49-jährige Polizeihauptkommissarin lebt 
in Wehrheim und stammt ursprünglich aus 
dem Raum Marburg. Nach ihrer dreijährigen 
Ausbildung bei der Polizei und einem Jahr 
bei der Bereitschaftspolizei in Lich wechselte 
sie nach Bad Homburg in den Wechsel-
schichtdienst, in dem sie insgesamt 19 Jahre 
tätig war. Anschließend arbeitete sie vierein-
halb Jahre im Ermittlungsdienst. Im Zuge po-

lizeiinterner Umstrukturierungen und der 
Auflösung ihres bisherigen Bereichs ent-
schied sie sich für die neue Aufgabe als 
Schutzfrau vor Ort. „Mir wurde die Tätigkeit 
angeboten. Da ich ein sehr kontaktfreudiger 
Mensch bin, habe ich sofort zugesagt“, be-
richtet Sina Döll.
Zu ihren Zielen gehört es, die Zusammenar-
beit mit Vereinen weiter auszubauen und den 
direkten Kontakt zu den Bürgerinnen und 
Bürgern zu stärken: „Mir ist wichtig, mit den 
Menschen ins Gespräch zu kommen, auch 
wenn gerade nichts passiert ist. Die Polizei 
soll für die Bürgerinnen und Bürger ansprech-
bar und greifbar sein. So können Vertrauen 
und gegenseitiges Verständnis wachsen.“
An Bad Homburg schätzt sie besonders das 
Gesamtpaket aus attraktivem Stadtbild, viel-
fältigen Freizeit- und Kulturangeboten, der 

lebendigen Fußgängerzone, der Vielfalt der 
Menschen sowie der gesamten Region.
Der Arbeitsalltag einer Schutzfrau vor Ort ist 
vielseitig. Zu ihren Aufgaben gehören unter 
anderem Führungen durch die Polizeistation, 
Besuche in Kindergärten und Schulen, die 
Aufnahme von Anzeigen, die Unterstützung 
des Wechselschichtdienstes, die Bearbeitung 
von Bürgeranfragen, die Begutachtung von 
Orten mit gemeldeten Problemlagen oder 
aber auch die Betreuung von Fundsachen.
Bürgerinnen und Bürger erreichen Sina Döll 
und Martin Scheiber per E-Mail unter svo-
bad-homburg-pst.ppwh@polizei.hessen.de 
oder telefonisch unter 06172 120-103/104. 
Darüber hinaus werden offene Sprechstunden 
ohne Terminvereinbarung im Rathaus, Zim-
mer 335, angeboten: dienstags von 14 bis 16 
Uhr sowie donnerstags von 10 bis 12 Uhr.
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Die Neue im Ort und vor Ort: Sina Döll
� Foto: Stadt Bad Homburg

Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak, Christian Beuth, Günther Schlewing, Sina Döll und Martin 
Scheiber (v.l.) � Fotos: Stadt Bad Homburg

Wasserampel steht auf Gelb:  
Stadt ruft zum Wassersparen auf
Bad Homburg (hw). Die anhaltende Hitze 
und ausbleibende Niederschläge lassen den 
Trinkwasserverbrauch in Bad Homburg deut-
lich ansteigen. Deshalb haben die Stadt und 
die Stadtwerke die Wasserampel auf Gelb ge-
stellt und appellieren an die Bürgerinnen und 
Bürger, sorgsam mit Trinkwasser umzugehen.
„Wir haben die Wasserampel auf Gelb ge-
stellt, um klar an die Bürgerinnen und Bürger 
zu appellieren: Bitte gehen Sie sorgsam und 
sparsam mit dem Trinkwasser um“, erklärt 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak.
Nach Angaben der Stadtwerke ist der tägliche 
Trinkwasserverbrauch in der vergangenen Wo-
che stark gestiegen. Am vergangenen Freitag 
wurden rund 15.300 Kubikmeter Trinkwasser 
verbraucht – das entspricht einem Plus von 
etwa 50 Prozent gegenüber dem Jahresdurch-
schnitt von rund 10.000 Kubikmetern pro Tag.
Um die Wasserversorgung auch bei anhalten-
der Trockenheit sicherzustellen, empfiehlt die 
Stadt, Trinkwasser nur dort einzusetzen, wo 
es wirklich notwendig ist. Die Bewässerung 
von Gärten sollte auf höchstens zwei Mal pro 
Woche beschränkt werden. Auf das Bewäs-
sern von Rasenflächen sollte möglichst ganz 
verzichtet werden. Außerdem bittet die Stadt 
darum, kein Trinkwasser zum Waschen von 
Fahrzeugen oder zur Reinigung von Gebäu-

den, Terrassen und ähnlichen Flächen zu ver-
wenden. Auch das Befüllen von Pools, Zister-
nen oder anderen Wasserspeichern sollte der-
zeit unterbleiben. Wer größere Mengen Trink-
wasser benötigt – etwa über Standrohre – wird 
gebeten, dies vorab mit den Stadtwerken Bad 
Homburg abzustimmen. 
Aktuelle Informationen zur Wasserampel gibt 
es auf der Internetseite der Stadt unter www.
bad-homburg.de/wasserampel.

Aufgrund der Hitze und des deutlich gestiege-
nen Trinkwasserverbrauchs steht die Wasser-
ampel auf Gelb. Stadt und Stadtwerke bitten 
die Bürger, Wasser sparsam und verantwor-
tungsvoll zu verwenden. � Foto: Stadt

Schnäppchen  
auf zwei Rädern
Bad Homburg (hw) – Wer 
auf der Suche nach einem 
Fahrrad ist, kann am Mitt-
woch, 22. Juli, beim Freiver-
kauf der Stadt Bad Homburg 
fündig werden. Das Stadtbü-
ro bietet an diesem Tag von 
10 bis 16 Uhr am Techni-
schen Rathaus in der Bahn-
hofstraße 16 zahlreiche 
Fahrräder zum Verkauf an. 
Zum Angebot gehören unter 
anderem Damen- und Her-
renräder, Jugend- und Kin-
derfahrräder, Rennräder so-
wie E-Bikes. Bei den Zwei-
rädern handelt es sich um 
Fundfahrräder, die nach Ab-
lauf der gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfrist von sechs 
Monaten nicht von ihren Ei-
gentümern abgeholt wur-
den. Interessierte können 
sich die angebotenen Fahr-
räder vor Ort ansehen und 
bei Interesse erwerben. Der 
Verkauf findet statt, solange 
der Vorrat reicht. Mit etwas 
Glück lässt sich dabei das 
passende Schnäppchen auf 
zwei Rädern entdecken.

Digitale Sprechstunde  
auch im Sommer
Bad Homburg (hw) – Auch während der 
Sommerferien bleibt die digitale Sprechstun-
de im Stadtteil- und Familienzentrum Berliner 
Siedlung/Gartenfeld ein verlässliches Unter-
stützungsangebot für Bürger in Bad Homburg. 
Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle, 
die Fragen rund um Smartphone, Tablet oder 
Laptop haben. Ob Unsicherheiten bei der Nut-
zung von Apps, Probleme mit dem Internet 
oder allgemeine Fragen zu digitalen Anwen-
dungen – ein freundliches und geduldiges 
Team steht den Besuchern individuell zur Sei-
te und erklärt Funktionen verständlich und 
praxisnah. Die digitale Sprechstunde findet 
jeden Montag von 10 bis 12 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum Berliner Siedlung/Gar-
tenfeld statt. Das Angebot steht Menschen je-
den Alters offen und erfordert keine vorherige 
Anmeldung. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch unter 0151-70542469 oder per E-
Mail an sandra.varnhorn@caritas-taunus.de.
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Anzeigengröße:3-spaltig/263mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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EGRO VolksInvest ALLE #28_26

Der Solarpark Ratekau ist ein Photovoltaik-
Projekt mit integriertem Batteriespeicher, der 
Effizienz, Stabilität und  Rendite des Parks 
deutlich verbessert. Doch was macht diesen 
Speicher so besonders, und wie genau profi-
tieren Anleger bei Volks-Invest davon?
Solarstrom wird nicht gleichmäßig produ-
ziert: Bei Sonnenschein entsteht Über-
schuss, nachts oder bei Bewölkung fehlt er. 
Hier kommt der Batteriespeicher ins Spiel. Er 
speichert überschüssigen Strom und gibt ihn 
bei Bedarf wieder ab – etwa dann, wenn der 
Strompreis besonders hoch ist. Das steigert 
die Wirtschaftlichkeit des Solar parks Rate-
kau und damit die Rendite für Anleger.
Gleichzeitig entlastet der Speicher das 
Stromnetz, indem er Spitzenlasten aus-
gleicht, und macht den Solarpark weniger 
abhängig von Wetterschwankungen oder 
Netzengpässen. So sichert er stabile Erträge 
und trägt zugleich zur Netzstabilität und 
Energiewende bei.

Intelligente Steuerung
Der Batteriespeicher in Ratekau ist modular 
aufgebaut und kann je nach Bedarf erweitert 
werden. Er nutzt Lithium- Ionen-Technologie, 
die sich durch Langlebigkeit, hohe Effizienz 
und schnelle Reaktionszeiten auszeichnet. 
Besonders wichtig ist seine Kapazität: Der 
Speicher ist so dimensioniert, dass er mehre-
re Stunden Strom puffern kann – ideal, um 
auch nachts oder bei Schlechterwetterpha-
sen die Versorgung zu sichern.
Eine intelligente Steuerung opti miert die 
Lade- und Entladezyklen, um den Strom 
dann zu verkaufen, wenn die Preise am 

höchsten sind. Zudem ist der Speicher ska-
lierbar und kann später erweitert oder mo-
dernisiert werden, um mit technischen Fort-
schritten Schritt zu halten.

Mehr Sicherheit
Für Investoren bedeutet der Batteriespeicher 
mehr Sicherheit und höhere Erträge. Durch 
die Speicherung werden Ertragsschwankun-
gen ausge glichen, sodass die quartalswei-
sen Ausschüttungen von 5,5 bis 7,5 % p.a. 
plus Erfolgsbeteiligung planbarer werden. 
Batteriespeicher werden in den nächsten 
Jahren immer wichtiger, da sie die Grundlast-
fähigkeit von Erneuerbaren Energien erhö-
hen. Wer in den Solarpark investiert, setzt 
damit auf eine Technologie, die die Energie-
wende vorantreibt – und davon langfristig 
profitiert. und können Ihre Investition im per-
sönlichen Dashboard verfolgen.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:

Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen  

Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust 

des eingesetzten Vermögens führen.

Anzeige

Mehr als nur Solarstrom
TECHNOLOGIE Warum der Batteriespeicher den Unterschied macht

Ein Batteriespeicher bedeutet mehr Sicherheit und Nachhaltigkeit. Foto: Magnific

Präsidentenwechsel beim  
Rotary Club Bad Homburg-Kurpark
Bad Homburg (hw) – Bei sommerlichen 
Temperaturen und strahlendem Sonnenschein 
durfte der Rotary Club Bad Homburg-Kurpark 
seine diesjährige Ämterübergabe in einem be-
sonders stimmungsvollen Rahmen feiern. Un-
ter den Arkaden der Orangerie, mit Blick auf 
den prächtigen Kurpark, boten festlich ge-
deckte Tische die Kulisse für einen Abend, der 
gleichermaßen von Dankbarkeit, Freundschaft 
und Zuversicht geprägt war. Der scheidende 
Präsident Andreas van Loon ließ in seinem 
Rückblick ein ereignisreiches Clubjahr Revue 
passieren und erinnerte an zahlreiche Begeg-
nungen, Projekte und gemeinsame Erlebnisse, 
die das vergangene Jahr geprägt haben.
Mit einer ebenso humorvollen wie wertschät-
zenden Laudatio verabschiedete der neue Prä-
sident Marc Zahradnik seinen Vorgänger. Sei-
ne Worte sorgten nicht nur für viele lächelnde 
Gesichter, sondern würdigten zugleich das 
große Engagement und die Impulse, die And-
reas van Loon dem Club im vergangenen Jahr 
gegeben hat. In seiner anschließenden Antritts-
rede skizzierte Marc Zahradnik die Leitgedan-
ken seines Präsidentenjahres. Im Mittelpunkt 
steht der Wunsch, das aktive Miteinander im 
Club weiter zu stärken und die Gemeindienst-
projekte noch stärker gemeinsam zu gestalten. 
Nicht allein über Ideen zu sprechen, sondern 
sie gemeinsam zu entwickeln und umzusetzen 
– darin sieht er eine besondere Stärke von Ro-
tary. Sein Leitgedanke brachte dies auf den 
Punkt: „Freundschaft verbindet, Engagement 
bewegt.“ „Ich möchte von euch am Ende die-
ses Jahres hören: Weißt du noch, dieses Pro-

jekt, dieser Abend, was wir gemeinsam erreicht 
haben? Denn diese Erinnerungen machen Ro-
tary aus – nicht Protokolle oder Tagesordnun-
gen, sondern die Momente, die wir gemeinsam 
erleben“, so Zahradnik.
Mit seiner Antrittsrede machte Marc Zahrad-
nik deutlich, dass der Erfolg eines Clubjahres 
sich nicht allein an der Zahl der Projekte oder 
Veranstaltungen messen lässt. Entscheidend 
sind die gemeinsamen Erlebnisse, die bleiben 
– Momente, die verbinden und aus denen 
Freundschaft wächst. Denn genau diese Erin-
nerungen sind es, die Rotary lebendig ma-
chen. Der festliche Abend klang bei anregen-
den Gesprächen, guter Stimmung und der 
Vorfreude auf das kommende rotarische Jahr 
aus – ein Jahr, das ganz im Zeichen von 
Freundschaft, Engagement und gemeinsamer 
Gestaltung stehen wird.

Marc Zahradnik, der Nachfolger von Andreas 
van Loon, freut sich auf „Momente, die wir 
gemeinsam erleben“.
� Foto: Rotary Club Bad Homburg-Kurpark 

66 Jahre Hilfe und Unterstützung: 
Zonta Club Bad mit neuer Präsidentin
Bad Homburg (hw) – Dr. Sabine Müllers-
Fritz ist seit Anfang Juni die neue Präsidentin 
des Zonta Clubs Bad Homburg. Bei der Mit-
gliederversammlung im Steigenberger Hotel 
übernahm sie die Aufgabe für die kommenden 
zwei Jahre von ihrer Vorgängerin Anja Weix-
ler. Die scheidende Präsidentin zog eine posi-
tive Bilanz des vergangenen Bienniums: „Wir 
konnten neue Mitglieder gewinnen und wir 
konnten gemeinsam mit der Caritas ein neues 
Projekt starten mit dem Ziel, Frauen mit sehr 
kleiner Rente, die von Altersarmut betroffen 
sind, bei der Finanzierung von außerplanmä-
ßigen Ausgaben zu helfen“, so Weixler. 
Der Zonta Club unterstützt außerdem seit vie-
len Jahren die Frauenhäuser in Bad Homburg 
und Oberursel mit Spenden. Zugunsten der 
Clown Doktoren veranstalten die Zonta-Frau-
en jährlich eine Benefiz-Soirée in der Engli-
schen Kirche. Diese Projekte sind auch für 
Dr. Sabine Müllers-Fritz Herzensangelegen-
heiten, die sie als Präsidentin weiterführen 
möchte. Aktuell laufen die Vorbereitungen für 
den Flohmarkt auf der Brunnenallee am 
Sonntag, 19. Juli. Mit dem Erlös aus dem Ver-
kauf am Zonta-Stand werde der Club auch in 
diesem Jahr mindestens ein Deutschland-Sti-
pendium finanzieren und damit eine Studen-
tin in einem naturwissenschaftlichen Fach an 
der Frankfurter Goethe-Universität unterstüt-
zen, kündigt die neue Präsidentin an. 
Dr. Sabine Müllers-Fritz lebt in Bad Soden 
und arbeitet als Fachärztin für Chirurgie in ei-
ner Praxis in Frankfurt. Im Zonta Club Bad 
Homburg ist sie seit fünf Jahren aktiv, seit 
vier Jahren arbeitet sie im Vorstand mit. 
„Ich freue mich auf die Zeit als Präsidentin 
und bin sehr dankbar, dass ich von einem so 
motivierten und tatkräftigen Vorstand unter-

stützt werde“, so Müllers-Fritz. Dem neuen 
Vorstand gehören weitere langjährige und 
auch neue Clubmitglieder an: Vizepräsidentin 
Dr. Leonie Fuhrmann, Past-Präsidentin Anja 
Weixler, Schatzmeisterin Judith Rethfeld, Se-
kretärin Dr. Eva Denk und Schriftführerin Ca-
therine Johnson-Geskes. Beisitzerinnen sind 
Dr. Susanne Colsman, Martina Gauly, Ulrike 
Ihlefeld, Dr. Evelin Portz und Dr. Margarete 
Ruppert.
Engagement von Frauen für Frauen – das ist 
seit 66 Jahren das Ziel des Zonta Clubs Bad 
Homburg. Er ist Teil des Netzwerks von Zon-
ta International, einer Serviceorganisation be-
rufstätiger Frauen, die sich weltweit dafür 
einsetzt, die Lebenssituation von Frauen in 
rechtlicher, politischer, wirtschaftlicher und 
gesundheitlicher Hinsicht zu verbessern. Der 
Bad Homburger Club unterstützt finanziell 
auch internationale Projekte der Zonta Foun-
dation for Women.

Stabwechsel beim Zonta Club Bad Homburg: 
Die scheidende Präsidentin Anja Weixler (li.) 
übergibt das Amt an ihre Nachfolgerin Dr. 
Sabine Müllers-Fritz.� Foto: Zonta Club

Feierliche Ämterübergabe  
beim Rotary Altclub Bad Homburg
Bad Homburg (hw) – Im gewohnt festlichen 
Ambiente der Orangerie überreichte am Mon-
tag, 29. Juni, Günther Metzner die Amtskette 
des Präsidenten an seinen Nachfolger Rainer 
Zipperling. Günther Metzner kann auf ein er-
folgreiches und erfülltes Jahr zurückblicken, 
das mit zahlreichen Vorträgen und Veranstal-
tungen das Thema „Bildung“ mit all seiner 
Vielschichtigkeit auf besonders interessante 
Weise beleuchtete. Aber auch die mittlerweile 
weithin bekannte Tombola des Rotary Clubs 
anlässlich des Laternenfestes sowie der jedes 
Jahr stattfindende Verkauf von Adventskalen-
dern waren wichtige Meilensteine seiner 
Amtszeit. Unter anderem durch diese spen-
denfinanzierten Aktivitäten konnten auch im 
vergangenen Jahr wieder eifrig Gelder einge-
sammelt werden, die sozialen Projekten vor 
Ort oder an anderen Brennpunkten der Welt 
besonders zielgerichtet zugutekommen.
Die Freunde des Clubs freuen sich auf ein 
neues Jahr mit Rainer Zipperling an der Spit-
ze, der sich als Musiker dem Thema „Kultur 
– Welten erkunden – Welten entwerfen“ ver-
schrieben hat. Die sehr launigen Worte zum 
Auftakt des Präsidentenjahres lassen ein wei-
teres spannendes Jahr erahnen.

Rainer Zipperling (li.), der neue Präsident 
des Rotary Club Bad Homburg und sein Vor-
gänger Dr. Günther Metzner.�
� Foto: Rotary Club Bad Homburg

Dr. Joachim Habetha ist  
neuer Präsident des Lions Clubs
Bad Homburg (hw) – Pünktlich zum 1. Juli 
beginnt die jeweils einjährige Lions-Präsi-
dentschaft: Dr. Joachim Habetha hat das Prä-
sidentenamt des traditionsreichen Lions 
Clubs Bad Homburg für das Lionsjahr 
2026/2027 übernommen. Mit der symboli-
schen Übergabe des Präsidentenrings folgt er 
auf Dr. Dieter Gentzcke, der den Club in den 
vergangenen zwölf Monaten mit viel Erfolg 
geführt hat. Dr. Habetha ist seit 2024 als No-
tar und Partner bei Schalast & Partner Rechts-
anwälte mbB in Frankfurt am Main tätig, 
nachdem er zuvor Hogan Lovells Internatio-
nal LLP und deren Vorgängersozietäten ange-
hört hatte. Der Jurist hat an der Universität 
Kiel studiert und promoviert und 1994 das 
zweite juristische Staatsexamen abgelegt.   
Dr. Habetha ist 61 Jahre alt, verheiratet und 
hat drei erwachsene Kinder. Er lebt seit 20 
Jahren in Bad Homburg, ist ein engagierter 
Tischtennisspieler beim SGK Bad Homburg 
und nutzt die Freizeit auch für eine weitere 
Passion, das Klavierspielen. 
Dr. Habetha stellt seine Präsidentschaft unter 
das Motto „In und für Bad Homburg“. Dabei 
wird er sich mit Gastvorträgen und Aktionen 

zu drei regionalen Schwerpunktthemen be-
schäftigen: Politik, Familienunternehmen und 
Kultur. Besonderes Augenmerk gilt dabei na-
türlich der Fortführung und Stärkung der viel-
fältigen Projekte des Lions Clubs für das Ge-
meinwohl. 
„Unser Engagement für Stadt und Region gilt 
den Menschen“, so Dr. Habetha. „Dabei ist es 
wichtig, die Sorgen und Nöte der gesell-
schaftlichen Gruppen zu kennen. So können 
wir als Lions Club unsere Aktionen und Pro-
jekte zielgerichtet planen und erfolgreich hel-
fen.“
Der Lions Club Bad Homburg wurde offiziell 
am 6. Mai 1959 gegründet. Aktuell engagie-
ren sich rund 50 Mitglieder ehrenamtlich für 
das Gemeinwohl und für Menschen in Not. 
Der Club setzt sich insbesondere für Bedürfti-
ge, Kinder und Senioren in der Region ein. 
Dabei kümmert er sich um eine Vielzahl von 
Projekten für die Bad Homburger Bevölke-
rung mit einem starken Fokus auf Bad Hom-
burger Schulen zur Sport- beziehungsweise 
Gesundheitsförderung sowie Sucht- und Ge-
waltprävention, Seniorenbetreuung und heil-
pädagogischen Therapien.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU

9
8

9

1
5
8

8

1

3
4

3

7
9

4
2
7

8

3
1
5

9
1

7

7
6

9

3

5
3
4

6

5
6

3
1
8
4
5
6
9
2
7

4
9
5
2
7
8
6
3
1

6
2
7
1
9
3
8
5
4

8
7
6
5
3
1
2
4
9

9
5
2
7
8
4
3
1
6

1
3
4
9
6
2
7
8
5

7
8
3
6
4
5
1
9
2

5
6
1
8
2
9
4
7
3

2
4
9
3
1
7
5
6
8

Samstag

30  19

Sonntag

30  19

Freitag

30  17
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DAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet
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06171 9161 444
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www.apothekeprime.de
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Juli 2026

Sie lassen Ihre Gefühle gerne auf 
andere überspringen. Bedenken 
Sie, was Sie an diesem Wochen-
ende bei einem bestimmten Men-
schen mit Ihrem Verhalten auslö-
sen können.

Durch Zufall kommen Sie der 
Lösung eines Problems auf die 
Spur, das Sie schon seit längerer 
Zeit beschäftigt. Jetzt können 
Sie mit Ihrem schönen Ergebnis 
brillieren!

Nicht alles, was in Ihrer Umge-
bung an Kritik geäußert wird, 
richtet sich an Ihre Adresse. Re-
agieren Sie also nicht bei allen 
Verbesserungsvorschlägen über-
empfindlich.

Rechnen Sie in den kommenden 
Tagen nicht unbedingt mit der 
Unterstützung Ihrer Kollegen. 
Die haben leider immer noch 
nicht begriffen, worum es Ihnen 
wirklich geht.

Exzentrisches Verhalten mag 
manchen Zeitgenossen in die-
ser Woche vor den Kopf stoßen. 
Provokationen sollten Sie besser 
vermeiden, wenn Ihnen am Er-
folg Ihres Projekts etwas liegt.

Treiben Sie die Auseinander-
setzung mit einem Gesprächs-
partner nicht auf die Spitze. Sie 
kämen bei ihm deutlich weiter, 
wenn Sie ein wenig mehr Entge-
genkommen zeigten. 

Sie haben begriffen, dass man 
mitunter gegen den Strom 
schwimmen muss, wenn man 
etwas erreichen will. Dass das 
mehr Krafteinsatz bedeutet, 
muss Ihnen klar sein!

Der Tagesablauf mag Ihnen in 
der letzten Zeit etwas eintönig 
erschienen sein. Der Besuch ei-
ner Veranstaltung am Wochen-
ende dürfte Sie dafür entschä-
digen. 

Bewahren Sie jetzt bloß die 
Ruhe! Die Besserwisserei eines 
Ihrer Kollegen sollten Sie lang-
sam gewohnt sein und ihr des-
halb keine wesentliche Beach-
tung schenken.

Mit Ihrem ausgeprägten Auffas-
sungsvermögen verblüffen Sie 
ganz besonders ein paar junge 
Menschen, mit denen Sie an ei-
nem ungewöhnlichen Ort zusam-
mentreffen. 

Der Sterne haben in dieser Wo-
che ihre eigenen Regeln. Tragen 
Sie es mit Humor, wenn nicht 
alles nach Plan läuft. Das schont 
Ihre strapazierten Nerven und 
hebt die Laune.

Veränderte Rahmenbedingungen 
können Ihnen Anlass bieten, sich 
nach einem anderen Wirkungs-
feld umzusehen. Dieser Schritt 
will aber gut überlegt werden, 
da er unumkehrbar ist.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE Bad Homburg von A bis Z: 
Stadtentdeckungsreise mit Heidi Delle 
Bad Homburg (hw) – Kaum jemand kennt 
die Geschichte und Besonderheiten der Kur-
stadt so umfassend und anschaulich wie Heidi 
Delle: Seit fast 43 Jahren begeistert sie mit 
ihrem Vortrag „Bad Homburg von A bis Z“ 
Einheimische ebenso wie Gäste und nimmt 
ihr Publikum mit auf eine ebenso informative 
Entdeckungsreise durch die Stadt.
Am Dienstag, 14. Juli, ist es wieder so weit: 
Im Kurhaus Bad Homburg öffnet Heidi Delle 
um 19.30 Uhr erneut ihr ganz persönliches 
„Stadtlexikon“ und zeigt Bad Homburg aus 
immer neuen Perspektiven – detailreich, un-
terhaltsam und mit viel Liebe zur Kurstadt. 
Der Eintritt ist frei.
Ihr Vortrag ist weit mehr als eine klassische 
Geschichtsstunde. Mit großer Leidenschaft 
spannt Heidi Delle den Bogen von der glanz-
vollen Vergangenheit als Residenzstadt der 
Landgrafen von Hessen-Homburg über die 
Zeit als bevorzugter Sommersitz der deut-
schen Kaiserfamilie bis hin zum Aufstieg Bad 
Homburgs zum international bekannten Heil-
bad im 19. Jahrhundert.
Auch heute noch sind die Spuren dieser Ge-
schichte allgegenwärtig: im Schloss und 
Schlosspark, im denkmalgeschützten Kur-
park mit seinen historischen Bauten sowie in 
der Altstadt mit ihren besonderen architekto-
nischen Zeugnissen.  Obwohl das Grundkon-
zept ihres Vortrags seit vielen Jahren besteht, 
gelingt es Heidi Delle immer wieder, neue 

Facetten einzubringen und aktuelle Bezüge 
herzustellen. Damit ist der Abend sowohl für 
langjährige Bürgerinnen und Bürger als auch 
für Neubürger eine besondere Gelegenheit, 
die eigene Stadt neu zu entdecken.

Bad Homburg ist ein Ort voller Geschichte 
und Geschichten, die Heidi Delle in ihrem 
Vortrag mit lebendigen Erzählungen und his-
torischen Einblicken neu erlebbar macht. �
� Foto: privat

Jetzt ist Glühwürmchen-Zeit
Hessen (hw)  – In lauen Sommernächten kön-
nen schon einmal romantische Gefühle auf-
kommen. Nicht nur bei uns Menschen, auch 
Glühwürmchen lieben diese dunklen Stunden. 
Meist nur fünf bis zehn Tage im Zeitraum von 
Ende Juni bis Mitte Juli gehen sie mit Ein-
bruch der Dämmerung auf Brautschau. Ent-
lang von Waldrändern, im Gebüsch oder im 
Park sind sie unterwegs und funkeln durch die 
Nacht – ein bezauberndes Naturschauspiel.

Wunderwaffe gegen Schnecken
Die ersten drei Jahre ihres Lebens verbringen 
die Leuchtkäfer unterirdisch als Larve. In die-
ser Zeit verputzen die Käferlarven Unmengen 
an Schnecken, die zum Teil doppelt so lang 
und bis zu 15 mal schwerer sind als sie selbst. 
Dafür verfolgen sie die Schnecken anhand de-
ren Schleimspur und spüren sie so überall auf. 
Das Leben als fertiger Käfer ist hingegen 
ziemlich kurz, denn kurz nach der Paarung 
und der Eiablage hat es sich für die Käfer be-
reits ausgeleuchtet.
„Leider sind von Jahr zu Jahr weniger Glüh-
würmchen zu beobachten“, sagt Maik Som-
merhage, Landesvorsitzender des NABU 
Hessen. Damit Glühwürmchen sich in unse-
ren Gärten und Grünanlagen wohlfühlen und 
wir ihr natürliches Licht genießen können, 
sollte man im Garten kein Gift verwenden 
und nach Möglichkeit heimische Laubbäume 
und Sträucher anpflanzen. „Perfekt wäre es 
natürlich, zur Glühwürmchen-Hauptzeit im 
Juni und Juli den Rasen nicht zu mähen. Zur 
Not hilft es aber auch schon, wenn Sie das 
Gras in einem breiten Streifen entlang der Ge-
hölze oder in einer Ecke länger stehen las-
sen“, empfiehlt Sommerhage. Ast-, Schnitt-
gut- und Laubhaufen dienen den Weibchen 
als Ansitz und auch die Larven halten sich 
dort zur Schneckenjagd auf.

„Wer Glühwürmchen genießen will, sollte in 
den dunklen Stunden auf Kunstlicht verzich-
ten. Dann können sich Männchen und Weib-
chen leichter finden und die nächste Generati-
on Glühwürmchen ist gesichert“, so Sommer-
hage. „Wenn das Kunstlicht aus ist, hat man 
zwischen 22 und 24 Uhr die besten Chancen, 
die Leuchtkäfer beim Flirten zu beobachten“, 
sagt Sommerhage.
Auch wenn man es ihnen nicht auf den ersten 
Blick ansieht: Glühwürmchen gehören zu den 
Käfern. In Hessen sind drei Arten beheimatet: 
der Große Leuchtkäfer, der Kleine Leuchtkäfer 
und der Kurzflügel-Leuchtkäfer. Nur die 
Männchen sehen wie typische Käfer aus. Die 
Weibchen sind flügellos, können somit nicht 
fliegen und erinnern auf den ersten Blick an 
einen Wurm. Damit die Männchen die paa-
rungswilligen Weibchen entdecken, locken sie 
die Weibchen von erhöhten Punkten aus mit 
neongrünen Leuchtsignalen an. 
Wer Glühwürmchen im Garten oder bei einem 
Spaziergang entdeckt, kann die Beobachtung 
auf www.nabu-naturgucker.de eintragen. 

Glühwürmchen sind von Ende Juni bis Mitte 
Juli aktiv. Die faszinierenden Käfer sind sel-
tener geworden.� Foto: pexels.com 

 „Des Kaisers neuer 
Garten“ im Schlosspark 
Bad Homburg (hw) – Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) veranstalten am 
Samstag, 18. Juli, um 14.30 Uhr die Themen-
führung „Des Kaisers neuer Garten – Auf 
preußischen Spuren durch den Schlosspark 
Bad Homburg“. Über die Jahrhunderte zwi-
schen seiner Entstehung und heute entwickelte 
sich der Park des Bad Homburger Schlosses 
durch Gestaltung und Umgestaltung. Seit 1866 
in preußischem Besitz, war das Landgrafen-
schloss bis 1918 eine beliebte Sommerresi-
denz der preußischen Könige und deutschen 
Kaiser. Wilhelm II. (1859-1941) ließ im Park 
viel erneuern und verändern: Der Obergarten 
mit seinen kunstvollen Teppichbeeten ist nur 
eines dieser sichtbaren Zeugnisse. Teilneh-
mende des Rundgangs entdecken die kaiserli-
chen Spuren in der Gartenkunst. Die Teilnah-
me ist kostet 12 Euro (ermäßigt 9 Euro). Ti-
ckets können unter www.schloesser-hessen.
de/veranstaltungen erworben werden.

Der Königsflügel im Schloss Bad Homburg �
� Foto: Frank Röth



Freitag, 10. Juli 2026 Kalenderwoche 28 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

GESUND & VITAL
 VORSORGEN · PFLEGEN · BETREUEN UND MEHR

Dies ist eine Sonderveröff entlichung

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS

ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege

• Kurzzeitpflege

• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de

Kronberger Straße 5 ∙ 61440 Oberursel ∙ Tel. 06171/63040

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

REGIONALVERTRETUNG
FRANKFURT UND TAUNUS
SUSANNE SCHNEIDER

Telefon: 06171 - 89 29 539
frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de
https://frankfurt.brinkmann-pflegevermittlung.de

Zu Hause bleiben. 

In Würde leben. 

Ich sorge dafür.
Wenn der Alltag schwer wird, bin ich da:

Ich gebe Sicherheit, Struktur und neue Kraft, für ein 
selbstbestimmtes Leben im eigenen Zuhause. Spürbare 
Entlastung für Angehörige.

Persönlich  –  aktivierend  –  menschlich

Begleitung, die
stärkt – zu Hause
leben in Würde 

Stefanie Schmitt
Hochtaunuskreis

Individuelle Alltagsassistenz für
Menschen jeden Alters mit
gesundheitlichen Einschränkungen 

alltagsassistenz-schmitt.de0155 / 67042558 

Ich unterstütze Sie dabei, den Alltag im eigenen Zuhause zu
strukturieren, aktiv zu bleiben und Selbstständigkeit zu
erhalten – Hilfe zur Selbsthilfe durch fachliche Begleitung
und ressourcenfördernde Arbeit. 
Als feste Bezugsperson biete ich Sicherheit, Orientierung 
und Diskretion – und entlaste Angehörige im Alltag.
          Persönlich  -  aktivierend  -   menschlich 

Stefanie Schmitt
staatl. annerk. Ergotherapeutin

 
Tagesbetreuung für Senioren 

Von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Abhol- und Bringservice 

Mahlzeiten inklusive 

Bis zu 2.085,-- € Zuschuss möglich 

 

Tel.: 06172-59 88 30 15 Emil – Sioli – Weg 1-3, 61381 Friedrichsdorf 

Email: info@tagespflege-diakonie-friedrichsdorf.de 
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simCura Hochtaunus GmbH & Co. KG
Obere Zeil 2 | 61440 Oberursel

Tel. 06172 - 208 826 0 | E-Mail: hochtaunus@simcura.de
Web: simcura.de | YouTube: wwwyoutube.com/@simcura

Ambulante Pflege und 
Haushaltshilfe Angermann 
Sie suchen Unterstützung im Haushalt oder  
benötigen Mithilfe in der Betreuung einer pflegebedürftigen Person? 

Dann melden Sie sich bei uns! Unsere Dienstleistungen sind:
• Betreuung von Senioren und Kindern nach § 45 b SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Einkaufsservice
• Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI
• Fahrdienste 

Abrechnung mit den Pflegekassen möglich. 

Agentur Angermann Pflege und Haushalt 
Mobil: 0152 24022616/Tel.: 06171 6984876 
E-Mail: as@agentur-angermann.de

Intensivpfl ege mit Herz – 
Zuhause bestens versorgt
Als ambulanter Pfl egedienst haben wir uns auf 
die außerklinische Intensivpfl ege von Kindern 
und Erwachsenen spezialisiert. Unser Ziel ist es, 
schwerstkranken und intensivpfl egebedürftigen 
Menschen ein Leben in ihrer vertrauten häusli-
chen Umgebung zu ermöglichen – mit einer indi-
viduellen und professionellen Betreuung rund um 
die Uhr.
Unsere qualifi zierten Pfl egefachkräfte sind 24 
Stunden am Tag, 7 Tage die Woche für unsere Pati-
entinnen und Patienten da. Dabei stehen nicht nur 
die medizinische Versorgung und Sicherheit im 
Mittelpunkt, sondern auch Lebensqualität, Selbst-
bestimmung und die Entlastung der Angehörigen.
Wir begleiten Menschen mit hoher Fachkompe-
tenz, Menschlichkeit und Engagement – damit Zu-
hause der beste Ort zum Leben bleiben kann.

Tennis-Workshop für Jugendliche
Bad Homburg (hw) – Bad Homburg ist Ten-
nisstadt. Und das nicht erst seit den Bad Hom-
burg Open. Vor 150 Jahren wurde in Bad 
Homburg durch den Einfluss britischer Kur-
gäste der erste Tennisplatz auf dem europäi-
schen Festland errichtet. Nun haben Bad 
Homburger Jugendliche in den Sommerferien 
die Gelegenheit, selbst einmal zum Schläger 
zu greifen. 
Am Freitag, 31. Juli, findet von 10 bis 16 Uhr 
ein kostenloser Tennis-Workshop für Jugend-
liche im Alter von 13 bis 18 Jahren statt. Das 
Angebot richtet sich ausdrücklich auch an 

Anfänger. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich: Das Trainerteam des Tennis-Clubs Bad 
Homburg vermittelt die Grundlagen des 
Spiels und führt die Teilnehmenden Schritt 
für Schritt an die Sportart heran. Der Work-
shop ist eine gemeinsame Veranstaltung des 
Tennis-Clubs Bad Homburg, des Jugendbei-
rats und der Kur- und Kongress-GmbH im 
Rahmen des Bad Homburger Sommers. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine 
Anmeldung bis Mittwoch, 15. Juli, per E-Mail 
an jugendbildungswerk@bad-homburg.de er-
forderlich.

Excel für Oberstufenschüler
Bad Homburg (hw) – Tabellen erstellen, Da-
ten auswerten und Ergebnisse anschaulich 
darstellen: Wer Microsoft Excel sicher be-
herrscht, hat in Schule, Studium und später im 
Beruf viele Vorteile. Die Volkshochschule 
Bad Homburg bietet deshalb in den Sommer-
ferien einen praxisorientierten Grundlagen-
kurs für Schüler und Schülerinnen der gym-
nasialen Oberstufe an. Im Kurs lernen die 
Teilnehmenden anhand typischer schulischer 
Beispiele den Umgang mit Excel – etwa bei 
der Auswertung von Umfragen, der Analyse 
naturwissenschaftlicher Messdaten oder der 

grafischen Darstellung mathematischer Funk-
tionen. Schritt für Schritt werden grundlegen-
de Funktionen erklärt und direkt praktisch 
angewendet. Der fünftägige Kurs mit Wolf-
gang Treyer findet vom Montag, 27., bis Frei-
tag, 31. Juli, jeweils von 10 bis 13 Uhr in der 
Volkshochschule Bad Homburg statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 130 Euro. Ein Ar-
beitsbuch ist in der Gebühr enthalten. Weitere 
Informationen und Anmeldung im Internet 
unter www.vhs-badhomburg.de/ferienkurse 
oder telefonisch unter 06172-23006 und per 
E-Mail an info@vhs-badhomburg.de.



Än
de
ru
ng

en
un

d
Irr
tü
me

rv
or
be
ha
lte
n.

GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0

09.07.2026

Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Stellantis Bank S.A, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg, die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist.
Einmalige Mietsonderzahlung von 4.000€, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 5.000 km, zzgl. 1.495.- € Bereitstellungskosten. | Fahrzeugabbildungen zeigen möglicherweise
aufpreispflichtige Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig bis auf Widerruf. Für Privatkunden bei Kauf oder Leasing
eines PKW-Elektro-/Plug-in-Hybrid--Neufahrzeugs gemäß den staatlichen Förderrichtlinien. Die Förderprämie ist gesondert zu beantragen und wird bewilligt, wenn die
persönlichen Fördervoraussetzungen vorliegen. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Details unter www.bundesumweltministerium.de/eauto-förderung..

EINFACH NEXT LEVEL

B10 ab 199€1
im Monat leasen! B05 ab 159€1

im Monat leasen!

AUTOHAUS NAU GMBH
Gisselberger Str. 57 | 35037 Marburg a.d. Lahn | Telefon: 06421 / 29 97-0 www.leapmotor-nau.de A L E A P F O R W A R D

Leapmotor B10 Energieverbrauch 17,2 kWh/100km; CO₂-Emission 0g/km; CO₂-Klasse: A | Leapmotor B05 Energieverbrauch 15,8 kWh/100km;
CO₂-Emission 0g/km; CO₂-Klasse: A
1)

2

2)

Klimaanlage gesucht?

Abb. zeigen Sonderausstattung

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

1) Einmalige Leasingsonderzahlung bei INSTER, KONA, IONIQ 5 von 4.000€, bei TUCSON von 2.000€. Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 5.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.495,- €. Ein Leasingangebot der HYUNDAI Leasing, ein Service der Allane SE,
Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach im Isartal , für die der Angebotsleistende jeweils als ungebundener Vermittler tätig ist. Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten.

Verbrauchswertekombiniert: INSTER:14,3kWh/100km;CO₂-Emissionen:0g/km;CO₂-Klasse:A;KONAElektro: 14,6kWh/100km;CO₂-Emissionenkombiniert: 0g/km;CO₂-Klasse:A. Tucson:7 l/100km;CO₂-Emissionkombiniert: 159g/km,
CO₂-Klasse: F; IONIQ5:15,6kWh/100km;CO₂-Emissionenkombiniert: 0g/km;CO₂-Klasse:A.

Jetzt abkühlen

Hyundai INSTER Select
Elektro, 71 kW (97 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab1) 159€

Klimaanlage gesucht?Klimaanlage gesucht?Klimaanlage gesucht?

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Jetzt abkühlen

Hyundai KONA Elektro Select
Elektro 99 kW (135 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Hyundai TUCSON Select
1.6 Benzin 110 kW (150 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Hyundai IONIQ 5 Basic
Elektro, 125 kW (170 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Bei uns beginnt die Abkühlung mit einem Hyundai.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien
** Garantie für die Hochvolt-Batterie für alle wasserstoff-/batterieelektrischen sowie Hybrid-und Plug-in-Hybrid-Modelle: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt.
Mehr unter: www.hyundai.de/garantien

Monatliche Leasingrate ab1) 169€ Monatliche Leasingrate ab1) 299€Monatliche Leasingrate ab1) 229€



Kolpingstr. 18a - 61350 Bad Homburg - www.altintas-gmbh.de 

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung Reinigung

06081- 46 99 70
www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 
www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an unsere Anzeigenabteilung unter:verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

RSRSRS+RSRSRS+
olladen undonnenschutzMeisterbetriebRolf Schmitt

Ihr Familienbetrieb seit über 50 Jahren
Rolläden aller ArtFliegenschutz

Garagentore
KlapplädenAlu-Haustüren

Markisen
JalousienElektroantriebe

Verkauf
MontageKundendienst

Raabstraße 861350 Bad HomburgTelefon 0 6172 - 8 22 33Telefax 0 6172 - 8 61 64www.rolladen-schmitt.de
Ausstellung:Saalburgstraße 68Öffnungszeiten:Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhrund nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung: Saalburgstraße 68Öffnungszeiten:Fr 10 –18 Uhrund nach Vereinbarung

Feuerwehr stark gefordert: 43 Einsätze in sechs Tagen
Bad Homburg (hw) – Eine außergewöhnlich 
hohe Einsatzbelastung liegt hinter den Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehr Bad 
Homburg: Seit dem Freitag, 24. Juni, rückten 
die Einsatzkräfte zu insgesamt 43 Einsätzen 
im gesamten Stadtgebiet aus. Die Bandbreite 
der Alarmierungen reichte von ausgelösten 
Brandmeldeanlagen und Aufzugnotfällen 
über einen größeren Flächenbrand und einen 
Gefahrguteinsatz bis hin zur Unterstützung 
bei einem Massenanfall von Verletzten auf 
der Kirdorfer Kerb.
Besonders gefordert waren die Einsatzkräfte 
bei einem größeren Flächenbrand an der Bun-
desstraße B456. Die anhaltend hohen Tempe-
raturen machten den Einsatz zu einer erheb-
lichen körperlichen Belastung. Gleichzeitig 
zeigte sich die Bedeutung moderner Technik 
und einer zeitgemäßen Einsatzvorbereitung: 
Erstmals kam dabei der Gerätewagen Logis-
tik Katastrophenschutz des Landes Hessen 
mit seinem Waldbrandmodul zum Einsatz. 
Das Fahrzeug erweitert die Möglichkeiten 
der Feuerwehr insbesondere bei Vegetations-
bränden und ermöglicht den schnellen Trans-
port spezieller Ausrüstung für Einsätze in 
Wald, Feld und Flur.
Auch technische Innovationen aus Bad Hom-
burg trugen zur erfolgreichen Einsatzbewälti-
gung bei. Die gemeinsam von der Feuerwehr 
Bad Homburg und einem niederländischen 
Industriepartner entwickelten Kühlwesten be-
währten sich erneut unter den extremen Wit-
terungsbedingungen. Sie unterstützen die 

Einsatzkräfte insbesondere bei körperlich an-
spruchsvollen Arbeiten unter schwerer 
Schutzkleidung und reduzieren die Belastung 
durch Hitze. Die Kühlwesten stehen beispiel-
haft für mehrere Entwicklungen, die aus der 
Bad Homburger Feuerwehr hervorgegangen 
sind und die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr-
angehörigen nachhaltig verbessern.
„Die über das Wochenende von unseren eh-
renamtlichen Feuerwehrkräften gezeigte 
Leistungsfähigkeit verdient angesichts der 
sehr belastenden Temperaturen höchste An-
erkennung und eine besondere Würdigung. 
Bei diesen Temperaturen ist jeder Einsatz 
eine körperliche Höchstleistung. Auf unsere 
Feuerwehr ist stets Verlass und das erfüllt 
mich mit großer Dankbarkeit und Stolz“, er-
klärt Bürgermeister und Feuerwehrdezernent 
Dr. Oliver Jedynak.
Auch der Leiter der Feuerwehr, Branddirek-
tor Daniel Guischard, zeigt sich beeindruckt 
von der Einsatzbereitschaft der Einsatzkräfte. 
Trotz extremer Hitze, teilweise dicht aufein-
anderfolgender Alarmierungen und körper-
lich fordernder Einsätze hätten die Kräfte je-
derzeit zuverlässig, professionell und mit ho-

her Motivation gearbeitet. Jedynak: „Die ver-
gangenen Tage verdeutlichten erneut die 
Vielfalt der Aufgaben, die heute zum Einsatz-
spektrum der Feuerwehr gehören. Neben 
Bränden zählen technische Hilfeleistungen, 
Gefahrguteinsätze, die Unterstützung bei grö-
ßeren Schadenslagen sowie zahlreiche auto-
matische Brandmeldeanlagen zum Einsatz-
alltag.“ Hinzu komme, dass viele Einsätze 
parallel zum regulären Dienstbetrieb, zur 
Ausbildung und zum ehrenamtlichen Enga-
gement der Angehörigen der Stadtteilfeuer-
wehren bewältigt werden.
Die Feuerwehr Bad Homburg dankt allen ein-
gesetzten Kräften ausdrücklich für ihren en-
gagierten Einsatz. Trotz der hohen Tempera-
turen konnte die Einsatzbereitschaft jederzeit 
uneingeschränkt aufrechterhalten werden.
Mit Blick auf die anhaltend trockene und 
warme Wetterlage wird die Feuerwehr die 
Entwicklung weiterhin aufmerksam beobach-
ten. Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, 
umsichtig zu handeln, keine brennenden Ge-
genstände achtlos wegzuwerfen und bei er-
kennbaren Gefahren frühzeitig den Notruf 
112 zu wählen. 
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Großeinsatz mit Neuzugang: Der „Gerätewagen Logistik Katastrophenschutz“ ermöglicht den 
schnellen Transport spezieller Ausrüstung für Einsätze in Wald, Feld und Flur.
� Fotos: Feuerwehr Bad Homburg

Gerade bei heißen Temperaturen sind ausge-
trocknete Böden ein potenzieller Brandherd.

Grillverbot auf 
den Buschwiesen
Bad Homburg (hw) – Die anhaltende Hitze 
und die ausbleibenden Niederschläge lassen 
die Wald- und Flächenbrandgefahr in Bad 
Homburg weiter steigen. Zum Schutz der 
Grünflächen und zur Verringerung des Brand-
risikos gilt auf den Buschwiesen ab sofort ein 
Grillverbot. Der städtische Betriebshof hat die 
entsprechenden Hinweisschilder bereits auf-
gestellt. Grundlage für diese Vorsichtsmaß-
nahme sind die aktuell hohen Werte des Wald-
brandgefahrenindex und des Graslandfeuerin-
dex des Deutschen Wetterdienstes. Eine offi-
zielle Alarmstufe des Landes Hessen besteht 
derzeit zwar noch nicht, angesichts der anhal-
tenden Trockenheit und der prognostizierten 
hohen Temperaturen beobachtet die Stadt die 
Entwicklung jedoch aufmerksam.
„Die anhaltende Hitze und Trockenheit erhö-
hen das Risiko von Wald- und Flächenbrän-
den deutlich. Mit dem Grillverbot auf den 
Buschwiesen reagieren wir frühzeitig auf die 
aktuelle Lage. Gleichzeitig bitte ich alle Bür-
gerinnen und Bürger, in der Natur besonders 
aufmerksam zu sein und mögliche Brandge-
fahren zu vermeiden“, sagt Bürgermeister und 
Feuerwehrdezernent Dr. Oliver Jedynak.
Bereits kleine Unachtsamkeiten können aus-
reichen, um trockene Wiesen oder Waldflä-
chen in Brand zu setzen. Die Stadt bittet des-
halb darum, auf offenes Feuer zu verzichten, 
Zigaretten und andere glimmende Gegenstän-
de nicht in der Natur zu entsorgen sowie Fahr-
zeuge nicht auf trockenem Gras abzustellen. 
Wer Rauch oder Feuer bemerkt, sollte umge-
hend den Notruf 112 wählen. Die hohen Tem-
peraturen belasten zudem viele Menschen. 
Besonders ältere Menschen, Kinder und Per-
sonen mit Vorerkrankungen reagieren emp-
findlich auf Hitze. Die Stadt empfiehlt des-
halb, ausreichend zu trinken, direkte Sonnen-
einstrahlung während der Mittagsstunden zu 
meiden und auf Menschen im eigenen Umfeld 
zu achten, die Unterstützung benötigen könn-
ten. Mit umsichtigem Verhalten kann jede und 
jeder dazu beitragen, die Auswirkungen der 
aktuellen Hitzewelle zu begrenzen und 
Mensch sowie Natur zu schützen. 
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Kath. Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 11. Juli
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 12. Juli
10.30 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 12. Juli
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark (u. a. Ende)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Gunther Otto · Tel. 06172-81404 
E-Mail: otto@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 12. Juli
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 12. Juli
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12. Juli
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 11. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde
Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst 
zum Bad Homburger Sommer im Kurpark

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr Wortgottesfeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 11. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juli
11.30 Uhr Taufgottesdienst in Dillingen, 
Dillinger Straße 32 (G. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 12. Juli
Kein Gottesdienst 

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 11. Juli
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 11. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juli
18 Uhr Wortgottesfeier

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 12. Juli
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pankau)
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark aller Bad 
Homburger Evangelischer Kirchengemein-
den, der kath. Pfarrei St. Marien sowie Ev. 
Gemeinschaft und Ev.-Freikirchlichen 
Gemeinde (Dr. Hund u. a.)

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 12. Juli
Gottesdienst im Nachbarschaftsraum (NBR)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Sonntag, 12. Juli
Gottesdienst im Nachbarschaftsraum (NBR)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Klingel)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 12. Juli
Sommerkirche – Kein Gottesdienst  
in der Gedächtniskirche,
Gottesdienste in den angrenzenden 
Gemeinden

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 12. Juli
17 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst an 
der Konzertmuschel im Kurpark

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Gottesdienst zur Sommerkirche, 
Thema: Esel (Himmelreich-Tröger)

   Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Pfarrer Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de
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PLANEN SIE IHRE 
ABSCHIEDSFEIER. 
EINZIGARTIG UND 
UNVERGESSLICH.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Mit ihm ging ein Stück von mir.
Wir mussten Abschied nehmen

von meinem lieben, humorvollen
Ehemann. Mit mir trauern sein
Bruder, seine Schwägerinnen,

Nichten und Neffen, seine
Freundinnen und Freunde

sowie alle die ihn lieb hatten.

Theodor Döring
*01.06.1933    †15.06.2026

In Liebe
Deine Marianne

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen 

Siegfried Hermanowski
* 13. 02.1938 – † 30. 06. 2026

In stiller 
Trauer:
Petra und Jörg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 16. 07. 2026, um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Ober-Erlenbach statt.

P I E TÄT E N

W I R  G E D E N K E N

GESTERN 
Warst du noch bei uns mit Deinen klaren Gedanken und Vorstellungen 
HEUTE 
Bist du bei uns in unserer Trauer und in unseren Tränen 
MORGEN 
Wirst du bei uns sein, in unseren Erinnerungen, in Erzählungen und in unseren Herzen. 

In Liebe und mit großer Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Karl Harscher
* 02. 01. 1933  - † 29. 06. 2026

Reiner und Karin Harscher
Alexander und Anna Engel 
Stefan und Steffi Engel 
mit Katharina, Christina und Sebastian

Mein besonderer Dank geht an Birgit Falkenstein, für die jahrelange, 
freundschaftli che und liebevolle Umsorgung meines Vaters, bis über den Tod 
hinaus. R.H. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 16. Juli 2026  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Seulberg statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Änne Imkeller
geb. Trumpp

* 29. 10. 1927    † 24. 6. 2026

Wir sind dankbar für die lange gemeinsame Zeit.
Renate und Wolfgang mit Familie

Angelika
Engelbert und Sonja mit Familie

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Bestattungen Braun, Friedberger Str. 35, 61350 Bad Homburg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 
17. Juli 2026, um 10.45 Uhr auf dem Gonzenheimer Friedhof in Bad Homburg statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an  
Förderverein Heilig Kreuz Bad Homburg e.V., Kennwort: Änne Imkeller 

Spendenkonto IBAN: DE 50 5105 0015 0270 0869 45

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Waltraut Habich
* 15. 2. 1940   † 22. 6. 2026

In stiller Trauer
Jutta und Stefan
Lisa und Philipp

Jessica und Maxim

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

(Novalis)

Wo gehen wir denn hin? - Immer nach Hause.

Unsere Mutter und Oma ist heimgegangen.
Unsere Liebe begleitet sie.

Maria Anna Hasenau
geb. Bräutigam

*29.08.1935   †27.06.2026

Du bist immer in unseren Herzen

Margit, Hermann, Christiane, Stefan, Alexander, Mio
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am 16. Juli 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Ober-Eschbacher Friedhof in Bad Homburg statt.

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben, 
sondern dankbar sein dafür, dass wir sie gehabt haben.

Hieronymus

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter

Helli Stark
geb. Ernst

*18.03.1937    †04.07.2026

Du bist immer in unseren Herzen

Anita und Gerd
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, den 16.07.2026 um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof Burgholzhausen in Friedrichsdorf statt.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie,  Reggae, 
Hip Hop, Beat, Psych, Krautr., Blu-
es, Jazz, Funk, Audiophile, Soundt-
racks, Rock/Pop allgem.  
 Tel. 0151/15242646

Suche Landmaschinen, Traktoren, 
Pflüge, Baumaschinen, Fahrzeuge 
aller Art.  Tel. 0176/50162707

AUTOMARKT

POLO United 5trg. 146 tkm, 60 PS,
EZ 3/2008, TÜV 7/28, Vollausstat-
tung außer Leder u. SSD, Alu, Neu 
sind: St-kette, 8 x Reifen, Öl, Zünd-
kerzen, mit Parkpilot, im allerbesten 
Zustand, sw-met., VB 3.900,- €. 
  Tel. 0176/30620773

Corsa, EZ 2/14, 270.000, HU 4/27, 
Sitzh, PDC, Klimaauto, Parksch re, 
ab Fr.  Tel. 0176/21359758

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie, noch aktiv sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Da-
me für stressfreie angenehme Tref-
fen tagsüber. Dame jeder Herkunft, 
gerne mit Erfahrung oder reifer. 
Freundschaft, Vertrauen, Fairness, 
gerne auch mehr. Danke für ehrliche 
Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

Er, 64, 1,82 m, schlank, sportl. 
sucht netten Ihn der Lust hätte eine 
diskrete intime Dauerfreundschaft 
aufzubauen. Ich hab‘s gewagt, wer 
noch? Interesse? Dann einfach 
SMS oder Wapp. Tel. 0152/05435825
 oder juschu1515@gmail.com

60 + Singletreff, Mi. 15.07.2026, 
19:00 Uhr in HG-Ober-Erlenbach. 
Bist du dabei? Infos:  
 Tel. 0170/3603223

PARTNERSCHAFT

Er, Witwer, ehem. Lehrer, 176 cm, 
88 kg, 80 Jahre sucht zärtliche, eher 
schlankere Partnerin passenden Al-
ters, für den Rest der Zeit, die eben-
falls Freude am Leben hat. Ich reise 
gerne, bin Nichtraucher. Mag alles, 
was uns beiden Spaß macht. Wenn 
du neugierig bist, melde Dich unter: 
 Chiffre VT 01/28

Chance für eine solvente, großzü-
gige, devote Frau. Dominanter, 
smarter, derzeit bescheidener Herr, 
59, bietet Führung. Ihre Bewerbung 
und Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Love is in the Air. ER,  58, NR, 
1,85/78, emphatisch, treu, unter-
nehmungslustig und sportlich sucht 
(Sie) passendes, lebensbejahendes 
Gegenstück für eine ernstgemeinte 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
 Loewe326@gmx.de

Witwer 70, schlank, junggeblieben, 
gebildet, vielseitig Interessiert, un-
ternehmungslustig, finanziell unab-
hängig, sucht weibliches Pendant 
für gemeinsamen Neuanfang!  
 Chiffre VT 03/28

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive Witwe, Marie 69 J. mit 
schöner vollb. Figur. Bin sehr häuslich und 
liebe Gartenarbeit, Haushalt u. Koche so 
gern. Wie schön wäre es, wenn wir ge-
meinsam Frühstücken und den Tag begin-
nen können. Darum melde Dich bitte 
gleich. ü.Pv Anruf 01607998576

Ich, Elvira, 73 Jahre, verwitwet und 
kinderlos, (ehemalige Stationsleiterin), 
sehr weiblich mit vollbusiger Figur, eig. 
PKW vorhanden, gute Hausfrau, lei­
denschaftliche Köchin, ich suche ernst­
haft pv einen guten Mann, mit dem ich 
am gerne zusammen wohnen würde.
Tel. 0157 – 75069425

Waltraud, 78 Jahre jung, hier aus 
der Gegend, ich bin e. einfache, fleißige, 
ruhige Frau, fürsorglich u. liebevoll, ohne 
große Ansprüche, ich koche u. backe lie­
bend gern, schätze die häus. Gemütlich­
keit. Seit kurzem bin ich leider verwit­
wet, ich suche pv e. lieben Mann, habe 
ein Auto u. bin nicht ortsgebunden.
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Brigitte, 62 J., hübsch, mit liebevollem 
Lächeln, nicht launisch, flexibel, umgäng-
lich u. spontan. Sehne mich nach e. treuen 
Mann mit gutem Charakter. Komm, ruf ganz 
schnell üb. pv an u. lass uns das Leben ge-
meinsam genießen. Tel. 0176-34488891

Hübsche Bettina 55, schlank, humor-
voll, vollbusig. Sehr zuverlässig, ehrlich, 
treu mit EFH, bei Sympathie würde  
Sie es verkaufen und zum Partner zie- 
hen. Bitte habe Mut und melde Dich.  
Tel. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

Ich, Elvira, 73 Jahre, verwitwet und 
kinderlos, (ehemalige Stationsleiterin), 
sehr weiblich mit vollbusiger Figur, eig. 
PKW vorhanden, gute Hausfrau, lei­
denschaftliche Köchin, ich suche ernst­
haft pv einen guten Mann, mit dem ich 
am gerne zusammen wohnen würde.
Tel. 0157 – 75069425

Waltraud, 78 Jahre jung, hier aus 
der Gegend, ich bin e. einfache, fleißige, 
ruhige Frau, fürsorglich u. liebevoll, ohne 
große Ansprüche, ich koche u. backe lie­
bend gern, schätze die häus. Gemütlich­
keit. Seit kurzem bin ich leider verwit­
wet, ich suche pv e. lieben Mann, habe 
ein Auto u. bin nicht ortsgebunden.
Tel. 0151 – 20593017

Bildschöne Conny 36 mit schwarzem 
Haar, blauen Augen, sportl. Figur. Bin 
Zahnarzthelferin von Beruf, sehr zuverläs-
sig und treu. Suche einen liebevollen 
Mann mit Herz und Verstand. Bitte melde 
Dich gleich für eine glückliche Zukunft.  
ü. Pv. tel/sms: 015127186363

 ➤ Monika, 74 J., gepflegte, saubere Haus-
frau, fit, mit schöner weibl. Figur, seit einiger 
Zeit verwitwet. Ich brauche keine Reisen, 
sondern ein aufrichtiges Miteinander. Im Alter 
ist jeder Tag kostbar, darum sollten wir nicht 
länger einsam sein, sondern froh, dass wir 
uns gefunden haben. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Ich, Michael, 45 Jahre, Abteilungs-
leiter, suche eine sympathische, boden-
ständige Frau für eine ehrliche und lang-
fristige Beziehung. Wert legen ich auf 
Respekt, offene Kommunikation, gemein-
same Ziele und eine gute Portion Humor. 
Freue mich schon sehr Dich bei einem 
Abendessen kennenzulernen. Trau Dich!  
ü. Pv Tel/sms 015259704747

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Museum Heimatstube Ober-Erlenbach 
feiert Geschichte und Gemeinschaft
Bad Homburg (hw) – Bestes Wetter, beste 
Stimmung und eine historische Umgebung: 
Das Museum Heimatstube Ober-Erlenbach 
feierte das 31-jährige Bestehen im Rahmen 
eines rundum gelungenen Sommerfestes. 
Dieses „unrunde Jubiläum“ war zustande ge-
kommen, da die 25-Jahr-Feier im Jahr 2020 
Corona und die 30-Jahr-Feier im Jahr 2025 
einem Wasserschaden im Museum zum Opfer 
gefallen waren. Rund 50 Gäste aller Generati-
onen waren der Einladung gefolgt und ver-
wandelten den geschichtsträchtigen Schulhof 
vor der „Alten Schule“ aus dem Jahr 1902 mit 
der langen Kaffeetafel in einen lebendigen 
Ort der Begegnung. 
Das gut organisierte Fest spiegelte den gene-
rationenübergreifenden Charakter des Vereins 
wider: Während der jüngste Gast gerade ein-
mal ein Jahr alt war, blickte die älteste Besu-
cherin stolz auf 91 Lebensjahre zurück. Dass 
die Veranstaltung reibungslos über die Bühne 
ging, war nicht zuletzt den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern zu verdanken, die tatkräf-
tig im Einsatz waren.
In seiner Ansprache nahm der Vorsitzende 
Torsten Martin die Anwesenden mit auf eine 
kurze, spannende Zeitreise durch die über 
drei Jahrzehnte währende Vereinsgeschichte 
seit der Gründung am 7.6.1995 in der damali-
gen Gaststätte Alt-Hessen in Ober-Erlenbach 
Er verwies unter anderem auf 22 Sonderaus-
stellungen, die Entwicklung zum Museum 
aufgrund der drei Dauerausstellungen im ers-
ten Obergeschoss des Gebäudes, auf zehn he-
rausgegebene Bücher zur Ortsgeschichte und 
unzählige veröffentlichte ortsgeschichtliche 
Texte. Dabei richtete er den Blick nicht nur 
rückwärts, sondern hob auch aktuelle Ent-
wicklungen hervor – insbesondere den neu 
gegründeten „Forschungskreis Ortsgeschich-
te“, der die historische Arbeit im Dorf auf 
breitere Beine stellen soll und in dem zwölf 
Personen aktiv mitarbeiten. 
Inmitten der Feierlichkeiten fand Martin auch 
nachdenkliche Worte zur Bedeutung der Erin-
nerungskultur. Die fundamentale Frage „Wo-
her kommen wir?“ sei für die Identität jeder 

und jedes Einzelnen von zentraler Bedeutung. 
Gleichzeitig betonte er, dass der Gegenwart 
heute allzu schnell Vorrang eingeräumt und da-
mit die Geschichte vergessen werde. Die Be-
schäftigung mit der Geschichte sei kein Selbst-
zweck, sondern diene stets dazu, das Hier und 
Jetzt besser zu verstehen und zu gestalten.
Für den passenden guten Ton sorgte der be-
kannte Ober-Erlenbacher Musiker Robert 
Winderling, der das Sommerfest abwechs-
lungsreich an der Gitarre und der Trompete 
begleitete und die ohnehin gute Stimmung im 
Schulhof untermauerte. 
Gegen 18 Uhr ging ein harmonischer Festtag 
zu Ende. Was blieb, waren rundum zufriedene 
Gesichter bei den Organisatoren und Gästen 
sowie die Gewissheit, dass die Ober-Erlenba-
cher Geschichte auch im 31. Jahr des Vereins 
lebendiger ist denn je.

Beste Stimmung im historischen Ambiente: 
Das Sommerfest des Museums Ober-Erlen-
bach lockte zahlreiche Besucher in den Schul-
hof der Alten Schule. � Foto: privat

Rund um die Briefmarke
Friedrichsdorf (fw) – Der Briefmarken-
Verein Friedrichsdorf lädt für Sonntag, 
12. Juli, zu einem Tausch- und Beratungstag 
ein. Die Veranstaltung findet von 9.30 bis 
12  Uhr im Seniorentreff in der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße 29A statt. Sammler ha-
ben dort die Gelegenheit, Briefmarken zu 
tauschen, Sammlungen zu präsentieren, sich 
fachkundig beraten zu lassen und mit Gleich-
gesinnten ins Gespräch zu kommen. Auch 
Gäste und Neueinsteiger sind beim Tausch- 
und Beratungstag willkommen.

Waldenser Filmabend
Bad Homburg (hw) – Wie geht man damit 
um, wenn man sein Zuhause und sein Vermö-
gen verliert? Diese Frage wird am Mittwoch, 
15. Juli, ab 20 Uhr beim Filmabend im Ge-
meindehaus der Waldenserkirche (Dornholz-
häuser Straße 12) in Bad Homburg beantwor-
tet. In dem britischen Spielfilm aus dem Jahr 
2024 begibt sich ein Ehepaar (gespielt von 
Gillian Anderson und Jason Isaacs) auf eine 
lange Wanderung entlang der englischen 
Südküste und findet dabei seinen Weg in die 
Zukunft. Der Eintritt zum Waldenser Filma-
bend ist frei. Wegen der Renovierungsarbei-
ten in der Waldenserkirche wird der Filma-
bend diesmal im Gemeindehaus der Walden-
ser Kirchengemeinde stattfinden.

Offener Trauerspaziergang 
im Schlosspark
Bad Homburg (hw) – Der nächste Trauerspa-
ziergang des Caritasverbands Taunus und des 
Bad Homburger Hospiz-Dienstes findet am 
Donnerstag, 16. Juli, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
im Bad Homburger Schlosspark statt. Unter 
dem Motto „Gemeinsam Wege gehen – Ge-
meinschaft erleben“ richtet sich das offene 
und unverbindliche Angebot an Menschen, 
die einen Verlust erlebt haben. Begleitet wird 
der rund einstündige Spaziergang von erfahre-
nen Trauerbegleitern. Treffpunkt ist der Ein-
gang zum Schlosspark an der Löwengasse/
Dorotheenstraße in Bad Homburg. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine Anmeldung wird 
jedoch erbeten. Anmeldungen und weitere In-
formationen bei Manuela Sauerbier, Koordi-
nation Trauerbegleitung, per E-Mail an trauer-
begleitung@caritas-hochtaunus.de oder tele-
fonisch unter 06172-59760166. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter www.
caritas-hochtaunus.de/trauerbegleitung. 

Noch freie Plätze beim 
Musik- und Tanzworkshop
Dorfweil (hw) – Für die Musik- und Tanzfrei-
zeit „Jane Austen lässt grüßen“ vom 7. bis 9. 
August in der Familienferienstätte Dorfweil 
sind noch Restplätze frei. Das Angebot richtet 
sich an alle, die Freude an Musik, Tanz und 
gemeinschaftlichem Erleben haben. Während 
des Wochenendes werden in einer Tanz- und 
einer Instrumentalgruppe sechs bis acht alt-
englische Kontratänze einstudiert. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich; im Mittelpunkt 
stehen die Freude an der Bewegung und das 
gemeinsame Musizieren. Dass Tanzen auch 
der Gesundheit zugutekommen kann, darauf 
verweist die Diplom-Musikpädagogin Chris-
tiane Rust unter anderem mit Blick auf aktuel-
le Erkenntnisse der Neurowissenschaft. Wei-
tere Informationen gibt es auf der Internetseite 
der Familienferienstätte Dorfweil unter www.
ferienstaette-dorfweil.de Anmeldungen sind 
per E-Mail an christiane.rust@online.de oder 
musik-tanz-dorfweil@web.de möglich.

Baustelle im Seedammweg
Bad Homburg (hw) – Im Seedammweg wird 
auf Höhe der Hausnummer 36 in der Zeit von 
Donnerstag, 23. Juli, bis voraussichtlich Frei-
tag, 7. August, eine Vollsperrung eingerichtet.
Grund für die Sperrung sind Kanalarbeiten.

Kapersburgweg gesperrt
Bad Homburg (hw) – Im Kapersburgweg 
wird in der Zeit von Montag, 20. Juli, bis vor-
aussichtlich Freitag, 21. August, eine Vollsper-
rung eingerichtet. Grund hierfür sind die Ab-
schlussarbeiten im Rahmen der Kanalsanie-
rung. Während der Bauzeit wird die bestehen-
de Einbahnstraßenregelung aufgehoben. Der 
Kapersburgweg ist von beiden Seiten befahr-
bar, jedoch jeweils als Sackgasse ausgewiesen.



Freitag, 10. Juli 2026 Kalenderwoche 28 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 13

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Rüstige Rentnerin für die ganztä-
gige Betreuung (Mo - Fr) unserer 
94-jährigen, halbwegs rüstigen 
Mutter in Kronberg gesucht. Gesell-
schaft und leichte Hausarbeiten er-
wünscht. Gute Bezahlung, bei Inter-
esse bitte melden unter:  
 Tel. 0172/6906934

Erfahrene poln. Pflege u. HH, lebt 
in Deutschland, Auto u. FS vorhan-
den, betreue SIE Zuhause 24 Std., 
stehe ab 1.8. zur Verfügung.  
 Tel. 0152/06070624

Einsamkeit muss nicht sein! Ge-
sellschafterin für Seniorinnen und 
Senioren bietet ihre Dienste (Ge-
spräche, Spaziergänge, Kaffee-
hausbesuche etc.) an. Auch sind 
Besuche in einem Pflegeheim mög-
lich.  Tel. 06034/4049464

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Orga, Ablage, Einreichung, Arzt-
rechnungen PKV, Immobilien, Steu-
ervorb., Behörden.  
 Tel. 0172/9625126

Seniorin sucht deutschsprachige 
Betreuung/Haushaltshilfe mit Auto. 
Haus in Kronberg, Essen wird gelie-
fert. Mo., Di., Fr. 10.30 - 13 Uhr. Zeit 
verhandelbar.  Tel. 0172/5459264

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und kinderliebe 
Schülerin (18 J.) sucht Job als Ba-
bysitterin tagsüber oder abends. 
Habe auch ein Babysitterdiplom 
von der VHS.  Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Fischbach, Obstgrundstück, 879 
m2, FL18, die Säupitsch zu verkau-
fen.  Tel. 0172/6243334

Suche Garten zum Kauf im MTK 
Kreis. Bitte alles anbieten auch ver-
wilderte Gärten. Tel. 0157/57205980

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

4 köpfige Familie sucht Haus mit 
Garten in Oberursel bis 950.000,- € 
ab 120 m2.  Tel. 0177/9323044

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suchen 2 + Zimmer-Wohnung vor-
zugsweise in Kelkheim für Schwie-
gertochter mit 6-jähriger schul-
pflichtiger Tochter (Sindlinger Wie-
sen) und Kleinkind (3 Monate). Ehe-
mann auf Abordnung für 2 bis 3 
Jahre im Ausland tätig.  
  Wohnung.Kelkheim26@gmail.com 
 oder Tel. 0170/6927814

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

Oberursel-Mitte, 85 m2, 3 Zi., Alt-
bau, Parkett, EG, ab 1.9.26, 1.020,- 
€ + 200,- € Umlagen.  
 Chiffre VT 02/28

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1.10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010 

Hallo, habe Kellerräume (2 - 3 je 
nach Bedarf) zu vermieten (in Bad 
Homburg), eigener Zugang. Tro-
cken, Stromzugang, Tageslicht 
(nicht in allen).  Chiffre VT 04/28
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, deutschsprachige 
erfahrene Putzhilfe, m/w/d, 1 x wö-
chentlich 6 bis 8 Stunden nach 
Frankfurt Nieder Erlenbach gesucht. 
 Tel. 0152/14741175

Suche Hausmeister a. Rentner, 
auf Minijobbasis in B. Homburg 
Ober - Erlenbach. Kleine Wohnung 
kann angemietet werden.  
 Tel. 0162/3764208

Gartenhilfe in Königstein gesucht. 
Für unseren Garten suchen wir eine 
zuverlässige Gartenhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich. Wir bieten faire 
Bezahlung auf Stundenbasis. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht.  
 Tel. 0171/3850270

Oberursel: Zuverlässige Hilfe für 
Haus und Garten gesucht, ca. 8 
Std./Woche. Selbstständig, Deutsch 
in Wort und Schrift. Freundliche An-
rufe:  Tel. 06171/3219

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Tätigkeit in Privat-
haushalt, Büro oder Praxisräumen.  
 Tel. 0163/3655999

Flexibler und rüstiger Pensionist 
(63) sucht nach 40 Jahren LH-Cargo
Beschäftg. als Faktotum, Caretaker,  
Chauffeur, Hundeausführer. Rasen-
mähen, Gartenpflege, Schul-Hol 
-Bringservice, Einkaufsfahrten usw. 
Bin verantwortungsbewusster und 
passionierter Autofahrer mit Führer-
schein Kl.1/3, eigener PKW vorh. 
Spr. Deutsch, Englisch, Frz./Spa. 
Grundk.  Tel. 0172/6948595

Ich bin eine fleißige, zuverlässige 
und pünktliche Putzfrau. Ich suche 
4 Stunden in einem Wohnhaus, um 
zu putzen oder zu bügeln. In Ober-
ursel oder Eschborn.  
 Tel. 0157/58512056

Zuverlässige junge Frau sucht 
Putzstelle am Vormittag in Privat-
haushalt.  Tel. 0157/53363918

Pflasterarbeiten, Terrassenbau, 
Außenanlagen, Rollrasen und Grün-
arbeit uvm.  Tel. 0157/87961299

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Schwalbach 
und Umgebung.  Tel. 0178/6806956

Gärtner sucht Arbeit in Privatgär-
ten (Rasen mähen, Hecke schnei-
den etc.).  Tel. 0178/6806956

Zimmermann/Gärtner (59 J.) sucht 
nettes Team zur Mitarbeit.  
 Tel. 0176/23410916

Zuverl. Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg. Mon-
tags, 1 x alle 2 Wochen.  
 Tel. 0174/6829319

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Herzliche, sympathische Dame 
bietet exzellenten Fahrservice und 
stilvolle Begleitung zu Ihren privaten 
und geschäftlichen Terminen. Dis-
kret, zuverlässig und stets mit ei-
nem Lächeln. Auf Wunsch verwöh-
ne ich Sie als leidenschaftliche Hob-
byköchin auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Vertrauen, Komfort 
und Niveau.  Chiffre VT 05/28

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

E-Bike, Bosch Motor 450 W, Top-
zustand, 1.200 km, Lichtanlage, Zu-
satzschloss, Lenkertasche, Geträn-
kehalter. VB 550,- €.  
 Tel. 0160/93802588

Harmonium der Marke Hofberg 
für 80,- € bei Selbstabholung zu 
verkaufen.  Tel. 0171/8820500

VERSCHIEDENES

Suche dringend Zeugen für mei-
nen Unfall a. 22.06.26 von Richtung 
Köppern nach Rosbach, Schnell-
straße, ca. 8:10 Uhr - bitte dringend 
melden - Belohnung - Danke! 
 Tel. 0170/5533035

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Homerun statt Homework
Bad Homburg (hw) – Trotz Hitzewelle 
konnte eine Gruppe von 35 Fünft- bis Siebt-
klässlern des Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums mit ihrem Lehrer Holger Vitt auf dem 
Baseballplatz der Bad Homburg Hornets im 
Taunus Baseballpark des Sportzentrums 
Nordwest eine Woche lang die Stifte gegen 
Baseballschläger tauschen und alles rund um 
Baseball lernen. 
Mit vielen Trinkpausen im Schatten hatten 
auch die amerikanischen Trainer und die Kin-
der trotz Hitze sichtlich Spaß. Die Techniken 
zum Werfen, Fangen und Schlagen sowie Re-
gelkunde wurden von Hornets-Präsidentin 

Deanna Rockenbach, langjährigem Hornets-
Spieler und -Trainer Marty Hanson und Jamie 
Harrison von den Friedberg Braves, dessen 
Sohn Joshua als Jugendlicher bereits 2. Bun-
desliga bei den Hornets spielte, bevor er in die 
USA ans College ging. 
An den letzten beiden Tage wurden richtige 
Spiele gespielt, wobei die Kinder nach und 
nach noch mehr über die vielen Baseball-Re-
geln lernten und ihre neu erworbenen Kennt-
nisse über Baseball unter Beweis stellen 
konnten. Die heiße und spaßige Baseball-Wo-
che wurde mit einem wohlverdienten Wasse-
reis beendet. So macht Lernen Spaß.

Rund 1.700 Kilometer mit  
dem Rad für den guten Zweck

Bad Homburg (hw) – Eine Familie aus dem 
Umfeld der Neuapostolischen Kirchenge-
meinde Bad Homburg hat eine außergewöhn-
liche Charity-Radtour ins Leben gerufen, or-
ganisiert und selbst finanziert. 1.700 Kilome-
ter, rund 13.000 Höhenmeter und zwölf Etap-
pen von Marseille bis Gibraltar. Die Aktion 
findet bereits zum dritten Mal statt. Ziel ist es 
diesmal, Spenden für Bildungsprojekte in 
Malawi und Äthiopien zu sammeln.
Mit dabei sind Karsten Kühnle, stellvertreten-
der Gemeindevorsteher der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde Bad Homburg, seine bei-
den Söhne Caspar und Konstantin sowie  
Werner Kühnle, der Vater von Karsten. Drei 
Generationen, vier Rennräder und ein ge-
meinsames Anliegen, da die Charity Tour un-
ter dem Motto steht „Wir verwandeln Kilo-
meter in Zukunft“. Die Familie hat die Tour 
selbst geplant, organisiert und finanziert. Die 
Spenden sollen damit unmittelbar den unter-
stützten Hilfsprojekten zugutekommen.
Die Spendeneinnahmen werden zu gleichen 
Teilen auf zwei Projekte verteilt: 50 Prozent 
gehen an das Projekt „Starke Schulen, starke 
Kinder“ von „NAK-karitativ“ in Malawi. 
Weitere 50 Prozent unterstützen ein Bildungs-
projekt von „humaNAKtiv“ in Äthiopien,  
insbesondere die Erweiterung der Selam  

Hiwot School um zusätzliche Klassenräume 
und eine Bibliothek. „Uns war wichtig, nicht 
nur über Hilfe zu sprechen, sondern selbst et-
was dafür in Bewegung zu setzen“, sagt Kars-
ten Kühnle. „Die Tour kostet Kraft, Zeit und 
Ausdauer. Aber genau das macht sie für uns 
passend: Jeder Kilometer soll Aufmerksam-
keit schaffen und Kindern bessere Bildungs-
chancen ermöglichen.“
Auch in der Kirchengemeinde Bad Homburg 
wird die Tour mit großem Interesse verfolgt. 
Über den täglichen Blog auf der Charity-
Tour-Homepage können Unterstützerinnen 
und Unterstützer die Etappen, Eindrücke und 
Herausforderungen der Fahrer miterleben. 
Bereits die ersten Tage zeigen, wie anspruchs-
voll die Strecke ist: Hitze, lange Etappen, Ge-
genwind und zahlreiche Höhenmeter gehören 
ebenso zur Tour wie Teamgeist, Durchhalte-
vermögen und die Motivation, für einen guten 
Zweck unterwegs zu sein.
Spenden sind über die Homepage der Chari-
ty-Tour möglich. Die Spendengelder werden 
nach der Aktion zu gleichen Teilen an die  
beiden beteiligten Hilfswerke weitergeleitet 
und für die Projektziele in Malawi und Äthio-
pien eingesetzt. Weitere Informationen sind 
im Internet unter www.charity-tour.de oder 
www.charity-tour.de/donate.php zu finden.

– Kalenderwoche 28 Freitag, 10. Juli 2026BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 14 

 L O K A L S P O R T

Karsten Kühnle und seine Söhne Caspar und Konstantin erklimmen einen der dominanten 
Berge der Provence in Frankreich.� Foto: privat

Starke Premiere: KFG wird hessischer 
Vizemeister im Rope Skipping
Bad Homburg (hw) – In Zeiten von Smart-
phones, Tablets und sozialen Medien wird es 
immer wichtiger, junge Schüler möglichst 
frühzeitig an sportliche Betätigungen und 
Wettbewerbsformate heranzuführen. Rope 
Skipping ist hierfür die ideale Sportart, und 
wie dieser Ansatz gelingen kann, bewies neu-
lich das Kaiserin-Friedrich-Gymnasium aus 
Bad Homburg beim hessischen Schulwett-
kampf in Seeheim-Jugenheim.
Zusammen mit ihrem Trainer Johannes Ko-
walski studierten sechs Kinder aus der 5. und 
6. Klasse vom KFG im Vorfeld alle sechs Dis-
ziplinen ein, um für ihre Schule als Abschluss 
des Halbjahres das Beste zu geben. Besonde-
re Stärken bewiesen Valerie Perel, Zoé Veidt, 
Leya Zhang, Emily Friedrich, Elsa Matthie-
sen und Johannes Ecker in den Disziplinen 
Criss-Cross, Single-Rope-Speed-Relay und 
der Compulsory, bei der sie sich in der Einzel-
wertung vor dem Schuldorf Bergstraße, der 
Karl-Rehbein-Schule, dem Weidig-Gymnasi-
um und der Gerhart-Hauptmann-Schule auf 
Platz 1 setzen konnten. Am Ende des Wett-

kampfs reichte es in der Overall-Wertung für 
den 2. Platz und das bei ihrer ersten Teilnah-
me für weiterführende Schulen. 
Nach diesem erfolgreichen Abenteuer waren 
sich am Ende sowohl Sportlehrerin Jana 
Frankfurth als auch Gaufachwartin Michaela 
Kowalski einig, dass sie nächstes Jahr wieder 
teilnehmen wollen. Der Hessische Schulwett-
kampf im Rope Skipping ist ein wunderbares 
Beispiel für eine wertvolle Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Sportvereinen, wie man 
dem Bewegungsmangel gemeinsam entge-
genwirken kann.
Da AG-Leiterin Michaela Kowalski von die-
sem Ansatz so überzeugt ist, hat sie auch wei-
tere Schulen aus dem Turngau Feldberg für 
Rope Skipping AGs gewinnen können. So 
nahm auch die Erich-Kästner-Schule mit 
mehreren ersten Plätzen in Kooperation mit 
der SG Rodheim teil. Zudem zeigte sich auch 
die Burgwiesenschule aus Oberursel-Bom-
mersheim mit einem zweiten Platz im Overall 
erfolgreich, die wiederum zur Kooperation 
zur HTG Bad Homburg zählt.

Großer Erfolg für das KFG: Valerie Perel, Zoé Veidt, Leya Zhang, Emily Friedrich, Elsa 
Matthiesen und Johannes Ecker freuen sich gemeinsam mit Trainer Johannes Kowalski über 
den zweiten Platz beim hessischen Schulwettkampf im Rope Skipping. In der Einzelwertung der 
Pflichtübungen belegte das Team sogar den ersten Platz. Foto: Kaiserin-Friedrich-Gymnasium

Die KFG-Schüler posierten zum Gruppenfoto, nachdem sie eine Woche lang alles über Pit-
ches, Bunts und RBIs gelernt hatten. � Foto: Bad Homburg Hornets 

Regionalentscheid in der 
Rhythmischen Sportgymnastik
Friedrichsdorf (fw) – In Bremen fand am 
Sonntag, 3. Mai, der Regio Cup Mitte-Nord 
2026 der Rhythmischen Sportgymnastik K Ein-
zel statt. Austragungsort war die Halle des Bun-
desstützpunkts, in der sich zahlreiche Gymnas-
tinnen aus Deutschland miteinander maßen. Für 
den TV Seulberg gingen gleich drei Gymnastin-
nen an den Start: Jara Fuchs, Erika Röder-Vi-
cente sowie Iryna Akimova. Sie traten in der 
Altersklasse K9 (15-17 Jahre) an und stellten 
sich einer starken Konkurrenz.
Besonders Jara Fuchs begeisterte das Publi-
kum. Mit einer gefühlvollen Ballübung und 
einer ausdrucksstarken Darbietung mit dem 

Seil zog sie die Zuschauer in ihren Bann. 
Aber auch Erika und Iryna präsentierten sich 
solide und zeigten gute aber leider nicht ganz 
fehlerfreie Übungen.
Am Ende belegten die drei Seulbergerinnen 
die Plätze acht (Jara Fuchs), neun (Erika Rö-
der-Vicente) und elf (Iryna Akimova) in ihrer 
Altersklasse. Für eine Qualifikation zu den 
Deutschen Meisterschaften in Halle reichte es 
damit leider nicht. Trotzdem war der Wett-
kampf für den TV Seulberg eine wertvolle 
Erfahrung. Die Gymnastinnen blicken bereits 
nach vorn und sind zuversichtlich, im kom-
menden Jahr erneut anzugreifen.

Jara Fuchs, Erika Röder-Vicente und Iryna Akimova vertraten den TV Seulberg beim Regio 
Cup Mitte-Nord in Bremen und sammelten wertvolle Wettkampferfahrung.� Foto: TV Seulberg
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Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

(DJD). Der Garten wird zuneh-
mend als erweitertes Wohnzim-
mer genutzt. Damit steigen auch 
die Ansprüche an die Einrichtung 
und Gestaltung. Im Trend für 
diesen Sommer liegen vor allem 
natürliche Optiken, langlebige 
Materialien und durchdachte 
Lösungen für mehr Komfort 
im Alltag. So gilt etwa WPC, ein 
Verbundwerkstoff aus Holz und 
Kunststoff, als clevere Lösung, 
die eine warme Holzoptik mit 
hoher Witterungsbeständigkeit 
vereint. Neben der Ästhetik zählt 
Funktionalität durch clevere Be-
festigungen und dezente Aufbe-
wahrungssysteme zum Beispiel 
für Mülltonnen. Viele weitere 
Inspirationen bietet der aktuelle 
Gartenkatalog von Raab Karcher, 
Keramundo und Balzer, der prak-
tische Lösungen und alle Trends 
rund um Materialien, Gestaltung 
und Nutzung aufgreift.

Natur, Komfort und Design vereint: Der Garten wird mit einer individuel-
len Gestaltung zum privaten Naherholungsraum. 			 
� Foto: DJD/Stark Deutschland

Draußen ist das neue drinnen – Gartengestaltung im Sommer 2026
Anzeige

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

 I M M O B I L I E N M A R K T

Suche Grundstücke 
jeglicher Art (insbesondere 
Garten- & Freizeitgrundstücke) 
zum Kauf - Lage und Größe 

flexibel. Einfach melden! 
Tel.: 0172/5341420

Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 28 Jahren Berufserfahrung !  
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler 

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Gute Architektur 
braucht starke  

Partner.

Spiel, Spaß und volle Rallye-Hefte: 
Rekordbeteiligung bei Kinder-Rallye
Bad Homburg (hw) – Wenn Hunderte Kin-
der mit leuchtenden Augen durch die Bad 
Homburger Innenstadt ziehen, knifflige Auf-
gaben lösen und gemeinsam auf Schatzsuche 
gehen, dann ist wieder Kinder-Rallye-Zeit – 
und die hat sich auch in diesem Jahr als echter 
Publikumsmagnet erwiesen. Die diesjährige 
Kinder-Rallye der Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg ist auf eine hervorragende Reso-
nanz gestoßen. Mehr als 400 Kinder machten 
sich auf den Weg durch die Innenstadt und 
sorgten damit für eine der erfolgreichsten 
Rallyes der vergangenen Jahre.
„Die Begeisterung der Kinder und Familien 
zeigt uns, dass die Rallye auch in diesem Jahr 
wieder genau den richtigen Nerv getroffen 
hat“, sagt Nina Grosser, Geschäftsstellenlei-
terin der Aktionsgemeinschaft und verant-
wortlich für die Organisation der Rallye. Be-
sonders freue sie, dass in diesem Jahr mehr 
ausgefüllte Rallye-Hefte zurückgegeben wur-
den als in den Vorjahren.Die Verlegung der 
Preisverleihung auf die Zeit nach den Som-
merferien dürfte ebenfalls zum gestiegenen 
Rücklauf beigetragen haben. In den vergan-
genen Jahren fand die Siegerehrung unmittel-
bar nach der Rallye statt, sodass nur Kinder 
berücksichtigt werden konnten, die an diesem 
Termin auch persönlich teilnehmen konnten. 
Familien, die bereits in den Urlaub gestartet 
waren, hatten dadurch oft keine realistische 
Chance auf einen Gewinn. Mit dem neuen 
Termin konnten nun auch sie ihre Rallye-Hef-
te in Ruhe abgeben und sich die Möglichkeit 
auf einen Platz auf dem Siegerpodest sichern.
Ein weiterer Grund zur Freude für die Veran-
stalter: In diesem Jahr nahmen auch außerge-
wöhnlich viele Kinder unter sechs Jahren teil. 
Die größte Teilnehmergruppe stellten – wie 
schon in den vergangenen Jahren – die Sie-
ben- bis Zehnjährigen. Aber auch die älteste 
Altersklasse war sehr gut vertreten. „Es ist 

schön zu sehen, dass wir mit der Rallye Kin-
der aller Altersgruppen ansprechen und be-
geistern können. Genau das ist unser Ziel“, 
betont Nina Grosser.
Derzeit werden alle Rallye-Hefte ausgewer-
tet. Die Gewinnerinnen und Gewinner wer-
den noch in dieser Woche per E-Mail benach-
richtigt. Aus jeder der drei Altersklassen wer-
den die drei Kinder ausgezeichnet, die die 
höchste Punktzahl erreicht und die meisten 
Rallye-Fragen richtig beantwortet haben – 
insgesamt also neun Gewinnerinnen und Ge-
winner. Sie werden zur Preisverleihung am 
Samstag, 15. August, in die Bad Homburger 
Innenstadt eingeladen. Die Ehrung wird von 
einem kleinen Rahmenprogramm begleitet. 
Weitere Informationen dazu werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Die Aktionsgemeinschaft bedankt sich herz-
lich bei allen Unterstützern der diesjährigen 
Kinder-Rallye. Ein besonderer Dank gilt dem 
diesjährigen Partner der Veranstaltung, der 
Löw AG, sowie Feinkost Lautenschläger, den 
Stadtwerken Bad Homburg, der Süwag und 
der Taunus Sparkasse. Ohne ihre Unterstüt-
zung wäre die Durchführung der Rallye in die-
ser Form nicht möglich gewesen. Ein ebenso 
herzliches Dankeschön geht an die zahlreichen 
Geschäfte, die sich mit Such- und Spielstatio-
nen an der Rallye beteiligt haben. Besonders 
hervorzuheben sind die Louisen Arkaden, in 
denen die meisten Stationen angeboten wur-
den. Ein weiterer Dank gilt dem AG-Rallye-
Team, das mit viel Herzblut und guter Laune 
einen Teil der Stationen betreut hat.
Die Aktionsgemeinschaft freut sich, dass die 
Kinder-Rallye so vielen Familien fröhliche 
Stunden und spannende Erlebnisse in der Bad 
Homburger Innenstadt bereiten konnte und 
freut sich schon darauf, viele der Familien bei 
der Preisverleihung am Samstag, 15. August, 
wiederzusehen.

Mit viel Neugier, Teamgeist und jeder Menge Spaß erkundeten mehr als 400 Kinder bei der 
diesjährigen Kinder-Rallye die Bad Homburger Innenstadt. Das Helferteam sorgte dafür, dass 
die Stadt zu einem großen Abenteuerspielplatz wurde.� Foto: Aktionsgemeinschaft

Pferde, Spiel und Spaß: Ferienangebot 
des RVF Eschbach‑Erlenbach
Bad Homburg (hw) –  Pferde hautnah erle-
ben, den Reiterhof entdecken und gemeinsam 
mit anderen Kindern abwechslungsreiche Fe-
rientage verbringen – dazu lädt der Reit- und 
Fahrverein Eschbach-Erlenbach in den Som-
merferien ein. In der vierten Ferienwoche 
vom Montag, 20. Juli, bis Freitag, 24. Juli, 
sowie in der sechsten Ferienwoche vom Mon-
tag, 3. August, bis Freitag, 7. August, findet 
jeweils von 9 bis 14 Uhr eine Kinderfreizeit 
für Mädchen und Jungen im Alter von sechs 
bis zehn Jahren statt. Auf dem Programm ste-
hen das Putzen und Pflegen der Ponys, span-
nende Spiele, eine Schnitzeljagd über das 
Vereinsgelände und viele weitere Aktivitäten 
rund um den Reiterhof. 

Natürlich kommt auch das Reiten nicht zu 
kurz: An zwei Tagen können die Kinder auf 
den Ponys erste Erfahrungen im Sattel sam-
meln. Vorkenntnisse sind dafür nicht erforder-
lich – sowohl Anfänger als auch kleine Pfer-
defans mit ersten Reiterfahrungen sind will-
kommen.
Für Verpflegung mit Mittagessen, Getränken 
und Snacks ist gesorgt. Die Teilnahme kostet 
290 Euro pro Woche. Anmeldungen sind noch 
bis 10. Juli möglich. Das Anmeldeformular 
kann per E-Mail an ferienspiele.rfvee@gmail.
com angefordert werden. Das Team des Reit- 
und Fahrvereins freut sich auf erlebnisreiche 
Ferientage mit vielen kleinen Pferdefreundin-
nen und Pferdefreunden.

Historische Kinderspiele im 
Freilichtmuseum Hessenpark
Hochtaunus (how) – Wie haben Kinder früher 
gespielt, als es weder Smartphones noch Spie-
lekonsolen gab? Im Freilichtmuseum Hessen-
park können junge Besuchende von Montag, 
13. Juli, bis Sonntag, 19. Juli, ausprobieren, 
wie der Alltag ihrer Altersgenossen früher aus-
sah. Auf der Spielwiese in der Baugruppe Mit-
telhessen werden alte Abzählreime und histori-
sche Kinderspiele wieder lebendig. Außerdem 
können mutige Museumsgäste Stelzen laufen 
und ihre Wurfkraft beim Dosenwerfen testen.
Ob das wohl schwimmt? Beim Flößebauen 
entstehen aus verschiedenen schwimmfähi-
gen Materialien eigene Bootskreationen, die 
anschließend auf ihre Tauglichkeit getestet 
werden können.
In der historischen Seilerei wird das alte Hand-
werk des Seildrehens erlebbar. Dabei erfahren 
Interessierte, wie aus einzelnen Fasern Seile 
entstehen und können auch selbst ausprobie-
ren, stabile Seile zu drehen. Von Montag bis 

Freitag gibt es außerdem ein Mitmachpro-
gramm in der Druckerei. Dort lernen Kinder, 
ihren eigenen Namen zu setzen und erhalten 
nach erfolgreicher Ausführung ein Diplom. 
Im Haus aus Ewersbach können Ferienkinder 
eine Knüpfscheibe aus Holz herstellen als 
Grundlage für selbst geknüpfte Freund-
schaftsbänder.
Im Erdgeschoss des Hauses dreht sich alles 
um Papier. Aus einem einfachen quadrati-
schen Blatt entstehen beim Falten unter ande-
rem „Himmel und Hölle“, Tiere und Blumen.
Wer gerne spielt und baut, kann in der Schrei-
nerei aus Fulda außerdem sein eigenes Wür-
felspiel „Die verflixte 6“ herstellen. Das An-
gebot richtet sich an Kinder ab acht Jahren.
Am Wochenende lädt die Scheune aus Hada-
mar dazu ein, die Faszination historischer 
Metallbaukästen zu entdecken. Neben einer 
kleinen Ausstellung können eigene Modelle 
zusammengesetzt werden.
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Cannabis Gefahr 

Jeder weiß es. Auch Cannabis 
zu rauchen, schadet der Lunge. 
Ein Joint ist so schädlich wie 
2,5 bis 5 Zigaretten. Zum einen 
ist die Inhalationsart anders. So 
raucht man zumeist ohne Filter, 
bis zum Reststummel und Inha-
liert viel tiefer und länger. Das 
lange Rauch in der Lung halten 
ist typisch. Viele der Toxine, die 
im Tabakrauchen enthalten sind, 
sind auch im Cannabis-Rauch. 
Laut dem Jahrbuch Sucht haben 
in Deutschland 5,1 Mio. Erwach-
sene im letzten Jahr Cannabis 
geraucht. Die Flimmerhärchen 
gehen durch den Rauch kaputt. 
Schleim wird produziert. Chroni-
scher Husten entsteht und die 
Lungenbläschen können über-
blähen- bis zu ihrer Zerstörung. 
Nach dauerhafter Beendigung 
des Konsums verbessern sich 
die meisten Symptome wieder. 
Neue Studien zum Thema Lun-
genkrebsrisiko zeigen, daß der 
durch Cannabis ausgelöste Lun-
genkrebs eher jüngere Patienten 
betrifft. Der Konsum von E-Zi-
garetten fördert das Risiko zum 
späteren Cannabis Konsum hat 
eine Studie mit 3.000 Schülern 
ergeben.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Circus Gebrüder Barelli  
Ratsweg Frankfurt
17.07. – 09.08.2026 ab 20,00 €

Rebecca Trescher Tentett
Jazz im Palmengarten/Musikpavillon
23.07.2026, 19.30 Uhr  23,10 €

G. Rossini/Gelegenheit macht Diebe
Musikpavillon Palmengarten
24. + 25.07.2026, 19.30 Uhr 29,00 €

Adam Baldych Quintet
Jazz im Palmengarten/Musikpavillon
06.08.2026, 19.30 Uhr 23,10 €

FLOWERS OF SCOTLAND
Die Edinburgh Society of Music
Karmeliterkloster Frankfurt
15.08.2026, 20.00 Uhr 29,00 €

MARTIN STADTFELD, Klavier
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
20. + 21.09.2026  37,00 – 77,00 €

Daniel Hope & Gstaad Festival Orchestra
Alte Oper Frankfurt
29.09.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 111,00 €

BERLINER PHILHARMONIKER
Kirill Petrenko, Leitung
02.12.2026, 20.00 Uhr 46,00 – 106,80 €

MÜNCHNER PHILHARMONIKER mit
Anne-Sophie Mutter, Violine
07.02.2027, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Mer schaffe des – Best of 50 Jahre 
Bäppi und die Hessebube 
Alt Orschel
10.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

SEX Bingo Volume II mit Bäppi und Setze
Alt Orschel
11.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

"School is out!" - Musical des Gymnasiums
Neue Aula des Gymnasium Oberursel
21., 23., 27. + 28.08.2026 18,70-23,10 €

„Die Schöne und das Biest“ – Musical 
Ein Spektakel für die ganze Familie – ab 5 
Taunushalle Oberstedten
22.+23./29.+30.08.2026 15,25 €

„Jetzt geht die Party richtig los“
Schlagerparty mit Bäppi
Alt Orschel
27.-29.08.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

„Klassisches Vergnügen“ – 
Rhein-Main-Philharmoniker
CASALS Forum Kronberg
05.09.2026, 19.00 Uhr 40,00 – 60,00 €

DUO DUOR – Harfe & Saxophon
Kreuzkappelle im alten Friedhof Oberursel
13.09.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

„Musical meets Kids“ 
Stadthalle Oberursel
30.10.2026, 16.00 Uhr 34,00 – 36,20 €

Thibaut Garcia – Solo Recital Gitarre
CASALS Forum Kronberg
31.10.2026, 19.00 Uhr 39,50 – 61,50 €

Roma-Romantik Vol 4: SLAVONICA SYMPHONICA
Philharmonischer Verein der Roma und Sinti e.V.
CASALS Forum Kronberg
08.11.2026, 17.00 Uhr 39,60 – 61,60 €

Michael Schulte
Stadthalle Oberursel
13.11.2026, 20.00 Uhr 55,00 €

"Oliver Twist" frei nach C. Dickens 
Musical für die ganze Familie - Von L. Heinrich
Taunushalle Oberstedten
15., 21.+22.11.2026 15,30 €

Bridges Kammerorchester 
Casals Forum Kronberg
12.12.2026, 18.45 Uhr 35,00 – 65,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Schlag auf Schlager“ und „Happy Bembel“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

Sommernachtsball mit Live-Musik
Kurhaus Bad Homburg
11. + 18.07.2026, 19.30 Uhr 15,00 €

„Zum Henker mit den Henks“  
– Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
12., 13.+15.09.2026 19,70 – 23,00 €

Around Irishdance – Die Kino Show!
Kurtheater Bad Homburg
20.09.2026, 19.30 Uhr 45,10 – 56,10 €

Weeland – Retro-Soul, R'n'B
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2026, 20.00 Uhr 26,00 – 28,00 €

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
Kurtheater Bad Homburg
04.10.2026, 19.30 Uhr 40,00 – 49,00 €

Hotel Bossa Nova – Floresta
Speicher im Kulturbahnhof

30.10.2026, 20.00 Uhr 25,00 – 27,00 € 

TIGERPALAST Varieté Theater 
Kurtheater Bad Homburg
10. + 11.10.2026 39,00 – 55,00 €

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweima 
Verrückter Schwank von Tom Gerhardt
Kurtheater Bad Homburg 
14.10.2026, 20.00 Uhr 35,00 – 50,00 €

Rock 4 – The Vocal Experience
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 48,00 €

GITTE HAENNING & Band
Ich bin stark – 80 Jahre Gitte Haenning
Kurtheater Bad Homburg
13.11.2026, 20.00 Uhr 56,50 – 62,50 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

60
98

Bitte unterstützen Sie  
kranke Kinder mit Ihrer  
Spende für das neue  
Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Es gibt  
noch viel zu  
entdecken …

 

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Wasserentnahme aus 
Oberflächengewässern untersagt 
Bad Homburg (hw) – Nicht nur den Men-
schen machen die Hitze und die Trockenheit 
der vergangenen Woche zu schaffen. Auch die 
Bäche leiden – und das schon seit einiger Zeit. 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und 
der seit Wochen fehlenden abflussrelevanten 
Niederschläge haben sich in den Gewässern 
im Hochtaunuskreis sehr niedrige Wasser-
stände eingestellt. Eine nachhaltige Besse-
rung dieser Situation ist derzeit nicht abseh-
bar. Es besteht die Gefahr, dass der Natur-
haushalt erheblich gestört wird. Daran ändern 
auch die kurzen, zum Teil heftigen Nieder-
schläge nichts, die in den vergangenen Tagen 
lokal zu beobachten waren. Deswegen hat die 
Untere Wasserbehörde verfügt, dass analog 
die Entnahme von Wasser aus den Oberflä-
chengewässern bis auf wenige Ausnahmen ab 
sofort untersagt ist. Die entsprechende Allge-
meinverfügung steht online auf https://www.
hochtaunuskreis.de und dort unter „Verwal-
tung“ und „Bekanntmachungen“ bereit. 
Lediglich das Tränken von Weidetieren und 
das Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen 
zur individuellen Erfrischung bleiben erlaubt. 
Die Allgemeinverfügung gilt bis auf Wider-
ruf, längstens jedoch bis 31. Oktober. Von der 
Regelung betroffen sind auch eventuelle Ei-
gentümer der Gewässer sowie Eigentümer 
oder Nutzungsberechtigte von Grundstücken, 
die an die Gewässer angrenzen. Der Hochtau-
nuskreis kann auf Antrag Ausnahmen ertei-
len, wenn das Verbot im Einzelfall zu einer 
unbilligen Härte führt oder überwiegende 
Gründe des Wohls der Allgemeinheit die Ent-
nahme erfordern. Wenn also beispielsweise 
ein Waldbrand zu löschen ist, kann die Feuer-
wehr auch weiterhin Wasser aus nahegelege-
nen Teichen zum Löschen verwenden. Wer 
unerlaubt Wasser entnimmt, riskiert ein Buß-
geld in Höhe von bis zu 10.000 Euro.
Zwar liegt es in der Natur beziehungsweise 
der Kombination von Klima und Topographie 
des Taunus, dass viele hiesige Oberflächenge-
wässer im Sommer niedrige Wasserstände ha-
ben und bisweilen sogar trockenfallen. Flora 
und Fauna können sich bis zu einem gewissen 
Niveau anpassen. Dauert die Trockenphase 
aber zu lange oder wird das Wasser wegen 

niedriger Stände bei gleichzeitiger Hitze zu 
warm, drohen die Ökosysteme aus dem 
Gleichgewicht zu geraten. „Um diese Gefahr 
zu minimieren, ist es wichtig, jetzt zu handeln 
und unsere Gewässer zu schonen“, sagt Erster 
Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr und er-
gänzt: „Selbst, wenn eine Tauchpumpe, mit 
der ein Kleingarten bewässert wird, für sich 
genommen kein Problem sein mag, gilt bei 
der Wasserentnahme: Die Summe macht’s. Es 
geht bei der aktuellen Maßnahme darum, die 
Natur ganz konkret zu schützen.“
Sollte sich die Situation in den Gewässern des 
Hochtaunuskreises aufgrund anhaltender Re-
genfälle entspannen, kann mit Widerruf der 
Allgemeinverfügung reagiert werden.

Pegel online und per App abrufbar
Auf der Website des Hessischen Landesamts 
für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HL-
NUG), https://www.hlnug.de/themen/wasser/
wasserstands-und-durchflusswerte-pegel und 
dort unter „aktuelle Wasserstandswerte“ so-
wie über die App „Meine Pegel“ sind unter 
anderem die Stände der vier amtlichen Pegel 
im Kreisgebiet abrufbar. Diese Pegel befin-
den sich in den Bad Homburger Stadtteilen 
Ober-Eschbach (Eschbach) und Ober-Erlen-
bach (Erlenbach) sowie bei Usingen-Krans-
berg (Usa) und bei Rod an der Weil (Weil).

Nicht nur die Weil führt, wie hier zwischen 
Niederreifenberg und Schmitten, derzeit we-
nig Wasser. Auch andere Gewässer im Kreis 
sind betroffen. Deswegen ist die Entnahme 
von Wasser ab sofort bis auf wenige Ausnah-
men untersagt.  � Foto: Hochtaunuskreis
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